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Software Service in Deutschland, Österreich und der Schweiz - Wenn Sie Fragen haben 

Wenn Sie Fragen zu Microsoft Age of Empires haben, empfiehlt es sich, zuerst in der Dokumentation und der Hilfe nachzuschlagen. 
Weitere technische Hilfestellungen sowie Informationen, die erst nach Drucklegung des Handbuchs verfügbar wurden, können Sie 
in der INFO-Datei (README-Datei) nachlesen. Wenn Sie die Antwort hier nicht finden können, wenden Sie sich bitte an den 
Software Service der Microsoft-Niederlassung für Ihr Land. 


Technischer Support 

Microsoft Technischer Support bietet Ihnen eine breite Palette von Dienstleistungen an. Um Ihren individuellen Anforderungen 
gerecht zu werden, hat Microsoft verschiedenste Supportleistungen für unterschiedliche Kundengruppen und Anwendungszwecke 
entwickelt. Auch im Internet finden Sie unter www.microsoft.com/germany/support/ eine Vielzahl von hilfreichen Tips und Tricks, 
die in den Bereichen FAQs (häufig gestellte Fragen an die Support-Fachleute) und technische Informationen aktuell für Sie 
zusammengestellt werden. 


Microsoft Standard Support 

Wenn Sie eine Frage zu Installation oder Inbetriebnahme von Microsoft Age of Empires haben und hierzu keine Lösung in der 
Dokumentation und der Hilfe finden können, wenden Sie sich bitte an die Standard-Anwender-HotLine für Zentraleuropa. Diese 
Supportleistung steht Ihnen 30 Tage lang ab dem ersten Anruf kostenfrei zur Verfügung. Wenn Sie anrufen, sollten Sie sich an 
Ihrem Computer befinden und die Produktdokumentation griffbereit vor sich haben. Bitte geben Sie bei telefonischen Anfragen 
folgendes an: 


- Die Versionsnummer des von Ihnen verwendeten Microsoft-Produkts. 

- Die von Ihnen benutzte Hardware (ggf. einschließlich der Netzwerk-Hardware). 

. Das von Ihnen eingesetzte Betriebssystem. 

- Den genauen Wortlaut von evtl. am Bildschirm angezeigten Meldungen. 

- Eine Beschreibung des Problems und der aktuellen Arbeitsschritte, als das Problem auftrat. 
- Eine Beschreibung Ihres Vorgehens beim Versuch, das Problem selbst zu lösen. 


Bitte wählen Sie in der Zeit von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr die folgenden Rufnummern, um den kostenlosen 
Microsoft Standard Support zu erreichen: 


Wenn Sie von Deutschland aus anrufen: (0180) 567-2255 Wenn Sie von Österreich aus anrufen: (01) 50222-2255 

Wenn Sie von der Schweiz aus anrufen: (0848) 80 22 55 

Zeiten und Verfügbarkeit des Standard Supports unterliegen den aktuellen Bedingungen der Microsoft-Niederlassung für Ihr Land 
und können von Zeit zu Zeit geändert werden. 


Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Die in 
den Beispielen verwendeten Firmen, Namen und Daten sind frei erfunden, soweit nichts anderes angegeben ist. 
Ohne ausdrückliche schriftliche Erlaubnis der Microsoft Corporation darf kein Teil dieser Unterlagen für 
irgendwelche Zwecke vervielfältigt oder übertragen werden,unabhängig davon, auf welche Art und Weise oder mit 
welchen Mitteln, elektronisch oder mechanisch, dies geschieht. Wenn Sie jedoch nur die elektronische 
Zugriffsmöglichkeit haben, erhalten Sie hiermit die Erlaubnis, sich ein Exemplar auszudrucken. 


Es ist möglich, dass Microsoft Rechte an Patenten bzw. angemeldeten Patenten, an Marken, Urheberrechten oder 
sonstigem geistigen Eigentum besitzt, die sich auf den fachlichen Inhalt dieses Dokuments beziehen. Das 
Bereitstellen dieses Dokuments gibt Ihnen jedoch keinen Anspruch auf diese Patente, Marken, Urheberrechte oder 
auf sonstiges geistiges Eigentum, es sei denn, dies wird ausdrücklich in den schriftlichen Lizenzverträgen von 
Microsoft eingeräumt. 


© & ® 1997 Microsoft Corporation. Alle Rechte vorbehalten. 


Microsoft, MS, Age of Empires, DirectDraw, DirectPlay, DirectSound, DirectX, Windows, Windows NT und das 
Windows-Logo sind entweder eingetragene Marken oder Marken der Microsoft Corporation in den USA und/oder 
anderen Ländern. 


Entwickelt von Ensemble Studios Corp. für Microsoft Corporation. 

Genie engine technology © Copyright 1995, 1996, 1997 by Ensemble Studios Corp. Alle Rechte vorbehalten. 
Andere in diesem Dokument aufgeführte Produkt- und Firmennamen sind möglicherweise Marken der jeweiligen 
Eigentümer. 
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KAPITEL 1 


SPIELVERLAUF 


INFORMATIONEN ZU AGE OF EMPIRES 


Age of Empires handelt vom Aufstieg der ersten großen Kulturen während jener 12.000 Jahre, die der 
letzten Eiszeit folgten. Sie sind der Anführer eines Stammes, der einer der großen Kulturen des Altertums 
vorangeht. Ihr Ziel ist es, Ihren Stamm in eine mächtige Kultur zu verwandeln, die stark genug ist, um die 
Herrschaft (Sieg) über die Welt (im Spiel) anzustreben. Sie beginnen das Spiel in der Altsteinzeit, mit einem 
kleinen Stamm von Dorfbewohnern auf einem unerforschten Teil der Landkarte. Indem Sie Ihre 
Sippenmitglieder auf der Landkarte voranbewegen, decken Sie weitere Geländeformen auf und machen 
Nahrungsaquellen ausfindig sowie Möglichkeiten, an Holz, Steine und Gold zu gelangen. Die Dorfbewohner 
tragen diese zusammen, indem sie jagen, fischen, sammeln, Land bestellen, Bäume fällen und Bergbau 
betreiben. Ihre Aufgabe ist es, ausreichend Rohstoffe zusammenzubringen und genügend Häuser zu bauen, 
damit die wachsende Bevölkerung versorgt ist. 


Inden Gebäuden, die Sie errichten, können Sie Ihre Militäreinheiten schulen sowie Schiffe und Boote 
bauen, um damit Ihr eigenes Volk zu verteidigen oder feindliche Völker zu Land oder Wasser anzugreifen. 
Die von Ihnen errichteten Gebäude dienen aber auch der Entwicklung von Technologien, die Ihrem Volk 
Nutzen bringen, wie das Vermehren der verfügbaren Rohstoffe oder die Steigerung der militärischen 
Kampfkraft. 


Indem Maße, wie Sie sich durch die Zeitalter bewegen, können Sie neue Gebäude errichten, neue Schiffe 
und Boote bauen, neue Militäreinrichtungen schaffen und neue Technologien entwickeln. 


Sie können Bündnisse mit anderen Völkern eingehen, Abgaben leisten oder fordern und Handelswege 
aufbauen. Die anderen Völker werden durch menschliche oder elektronische Spieler gesteuert. 


Das Ziel eines Spiels wird durch die Gewinnbedingungen eines Szenarios bestimmt. Sie können aus einer 
Vielzahl vorgegebener Kampagnen für Einzelspieler (ein Spieler) oder als Einzel- oder Mehrspieler (mehrere 
Spieler) zufällige Landkarten oder Szenarien wählen. Außerdem können Sie noch den Szenario-Editor 
verwenden und eigene Szenarien erstellen. 


INSTALLATION DES SPIELS 


Wenn Sie Age of Empires installieren wollen, müssen Sie Microsoft Windows 95 oder eine spätere 
Version verwenden, oder aber Microsoft Windows NT 4.0 mit dem Service Pack 3. (Informationen 
darüber, wie Sie das Service Pack 3 bekommen, erhalten Sie im Internet unter 
http://www.microsoft.com/ntserversupport/content/servicepacks/cdsp.htm. 


So installieren Sie Age of Empires auf Ihrem Computer 


1 Schalten Sie den Computer ein, und starten Sie Microsoft Windows 95 oder eine spätere Version. 
Oder aber starten Sie Microsoft Windows NT 4.0 mit dem Service Pack 3. 
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2 Legen Sie die Age of Empires-CD in den Caddy (falls erforderlich), und schieben Sie sie in das 
CD-ROM-Laufwerk. 


3 Wenn AutoPlay aktiviert ist, klicken Sie auf Age of Empires installieren, und folgen Sie den 
Anweisungen auf dem Bildschirm. 
-oder- 


Wenn AutoPlay abgeschaltet ist, doppelklicken Sie auf das Symbol Arbeitsplatz auf Ihrem 
Desktop, doppelklicken Sie dann auf das Symbol für das CD-ROM-Laufwerk und anschließend auf 
das Symbol 'AOESetup.exe'. Wenn der Setup-Bildschirm erscheint, klicken Sie auf Age of 
Empires installieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm. 
Wenn Sie bei der Installation von Age of Empires auf Schwierigkeiten stoßen, lesen Sie bitte die 
Informationen zur Fehlerbehandlung in der Info-Datei auf der Age of Empires-CD. 


DEINSTALLATION 


So deinstallieren Sie Age of Empires 


1 Schalten Sie den Computer ein, und starten Sie Microsoft Windows 95 oder eine spätere Version. 
Oder starten Sie Microsoft Windows NT 4.0 mit dem Service Pack 3. 


2 Legen Sie die Age of Empires-CD in den Caddy (falls erforderlich), und schieben Sie sie in das 
CD-ROM-Laufwerk. 


3 Wenn AutoPlay aktiviert ist, klicken Sie auf Age of Empires deinstallieren, und folgen 
Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm. 


-oder- 


Wenn AutoPlay abgeschaltet ist, doppelklicken Sie auf das Symbol Arbeitsplatz auf Ihrem 
Desktop, doppelklicken Sie dann auf das Symbol für das CD-ROM-Laufwerk und anschließend 
auf das Symbol 'AOESetup.exe'. Wenn der Setup-Bildschirm erscheint, klicken Sie auf Age of 
Empires deinstallieren, und folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm. 


-oder- 
Klicken Sie auf der Task-Leiste auf die Schaltfläche Start, zeigen Sie auf Einstellungen, und 


klicken Sie dann auf Systemsteuerung. Doppelklicken Sie auf Software, wählen Sie 
Microsoft Age of Empires, und klicken Sie dann auf Installieren/Deinstallieren. 


STARTEN DES SPIELS 


Sie müssen eine Age of Empires-CD in Ihr Laufwerk eingelegt haben, um im Einzelspieler-Modus zu 


spielen oder den Szenario-Editor verwenden. Wenn Sie Age of Empires installiert haben, jedoch nicht 
über eine CD verfügen, können Sie nur Spiele im Mehrspieler-Modus eröffnen oder daran teilnehmen. 
Für ein Spiel im Mehrspieler-Modus muss die CD in Abhängigkeit von der Anzahl der Spieler in folgender 
Anzahl vorhanden sein: 







Spieler Age of Empires-CDs 
2-3 Spieler 1 CD 
4-6 Spieler 2 CDs 

7-8 Spieler 3CDs 









So starten Sie Age of Empires 

»_ Legen Sie die Age of Empires-CD in den Caddy (falls erforderlich), schieben Sie sie in das CD-ROM- 
Laufwerk, und klicken Sie auf Age of Empires starten. 
-oder- 


Falls die Age of Empires-CD sich bereits im Laufwerk befindet, klicken Sie auf Start, zeigen 
Sie auf Programme, zeigen Sie auf Microsoft Games, und klicken Sie dann auf Age of 
Empires. 
Sie können das Eröffnungsvideo überspringen, indem Sie mit der Maus klicken, oder Sie drücken die 
EINGABETASTE, LEERTASTE oder ESC. 


Sollten beim Starten von Age of Empires Schwierigkeiten auftreten, lesen Sie bitte die Info-Datei, die Sie in 
dem Ordner finden, in dem Age of Empires installiert ist. 








SPIELEN LERNEN 


Am besten lernen Sie die Grundlagen von Age of Empires, wenn Sie die 

Beispiel-Kampagne "Der Aufstieg Ägyptens" spielen, die dem Spiel beigefügt 
ist. Sie lernen, wie gejagt und gekämpft wird, Vorräte angelegt und Gebäude 
errichtet werden. 


So spielen Sie die Beispiel-Kampagne 
1 Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Einzelspieler. 


2 Klicken Sie auf Kampagne. 


3 Geben Sie Ihren Spielernamen ein, oder klicken Sie auf einen 
Spielernamen aus der Liste Name. 


4 Klicken Sie auf OK, um die Liste der Kampagnen anzuzeigen. 


5 Wählen Sie die Beispiel-Kampagne "Der Aufstieg Ägyßtens". 
Nur das erste Szenario wird angezeigt. Nachdem Sie ein Szenario 
abgeschlossen haben, erscheint am Ende der Liste das nächste Szenario 
der Kampagne. 
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6 Wählen Sie Schwierigkeitsgrad (die Eigenschaften der vom 
Computer gesteuerten Völker). Die Stufen reichen von sehr leicht bis 
extrem schwierig. 


7 Klicken Sie auf OK, um das Szenario zu starten. 


Nachdem das Eröffnungsvideo abgelaufen ist, erscheinen die Szenario- 
Anweisungen. Um diese während des Spiels anzuzeigen, klicken Sie 
auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü und dann auf Szenario-Anweisunge 


WAHL EINES SPIELS 


Sie können im Einzel- oder Mehrspieler-Modus spielen, jeweils auf der Basis von zufällig generierten 
Landkarten, Szenarien oder Kampagnen. 


e Kampagne — Einzelspieler - eine vorgegebene Reihe miteinander verbundener Szenarien, die den 
Aufstieg einer der großen antiken Kulturen aufzeichnen. Neue Spieler sollten die Beispiel-Kampagne 
"Der Aufstieg Agyptens' spielen, damit sie die Grundlagen von Age of Empires kennen lernen. Weitere 
Informationen über Kampagnen erhalten Sie in diesem Kapitel unter "Spielen einer Kampagne". 

e Szenario —Einzel- oder Mehrspieler - ein vorgegebenes Spiel, das nicht zu einer Kampagne gehört. 
Weitere Informationen über Szenarien für Einzelspieler finden Sie in diesem Kapitel unter "Zufallskarte, 
Auf Leben und Tod oder Szenario". Entsprechendes über Mehrspieler-Szenarien erfahren Sie in diesem 
Kapitel unter "Spielen im Mehrspieler-Modus ". 
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e  Zufallskarte — Einzel- oder Mehrspieler - ein Spiel auf der Basis einer zufällig erzeugten Landkarte. 
Sie können die Spieleinstellungen und Gewinnbedingungen verändern. Nähere Informationen über 
Zufallskarten finden Sie in diesem Kapitel unter" Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario". 


e Zufallskarte (Auf Leben und Tod) — Einzel- oder Mehrspieler - Variante der Zufallskarte. 
Dabei beginnt der Spieler mit Vorräten in Höhe von 20.000 Nahrungs-und Holzeinheiten, 5.000 Steine 
sowie 10.000 Goldeinheiten und kämpft dann bis zum Tode. Weitere Informationen über Spiele Auf 
Leben und Tod finden Sie in diesem Kapitel unter "Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario". 


e Zufallskarte (Punktzahl) — Einzel- oder Mehrspieler -Variante der Zufallskarte. Dabei basiert 
die Gewinnbedingung auf der Punktzahl der Spieler. Weitere Informationen über Zufallskarten finden 
Sie in diesem Kapitel unter "Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario". 


e Zufallskarte (Zeitlimit) — Einzel- oder Mehrspieler -Variante der Zufallskarte. Dabei orientiert 
sich die Gewinnbedingung daran, wer innerhalb der vorgegebenen Zeit die höchste Punktzahl erreicht. 
Weitere Informationen über Zufallskarten finden Sie in diesem Kapitel unter "Zufallskarte, Auf Leben 
und Tod oder Szenario". 


e Teamspiele — Mehrspieler - eine Zufallskarte, Spiel Auf Leben und Tod oder Szenario. Dabei teilen 
sich zwei oder mehr menschliche Spieler die Kontrolle über eine Kultur. Jeder Spieler kann allen 
Einheiten uneingeschränkte (und sogar widersprüchliche) Befehle erteilen. Weitere Informationen über 
Teamspiele finden Sie in diesem Kapitel unter "Spielen im Mehrspieler-Modus". 


GEWINNEN EINES SPIELS 


Auf einer Zufallskarte oder in einem Spiel Auf Leben und Tod können Sie das Spiel dadurch gewinnen, dass 
Sie irgendeine der Standard-Gewinnbedingungen erfüllen: Artefakte (wer zuerst alle Artefakte 
eingenommen hat und hält, gewinnt), Ruinen (wer zuerst alle Ruinen eingenommen hat und hält, gewinnt), 
Weltwunder (wer zuerst ein Weltwunder erbaut hat und hält, gewinnt) oder Eroberung (wer zuerst älle 
Feinde durch Eroberung bezwingt, gewinnt). Die Spieler können eine beliebige Standard-Gewinnbedingung 
verfolgen, um zu gewinnen. Zum Beispiel: Spieler 1 könnte versuchen, alle Artefakte einzunehmen, Spieler 
2 könnte versuchen, ein Weltwunder zu erbauen und Spieler 3 könnte versuchen, seine Feinde durch 
Eroberung zu bezwingen. Wer es zuerst schafft, gewinnt das Spiel. 


Wenn Sie die Standard-Gewinnbedingungen nicht benutzen möchten, können Sie auch Ihre eigene 
Gewinnbedingung wählen: Eroberung (alle Spieler müssen versuchen, ihre Feinde durch Eroberung zu 
bezwingen), Punktzahl (alle Spieler spielen um die festgelegte Punktzahl) oder Zeitlimit (alle spielen um die 
höchste Punktzahl innerhalb des Zeitlimits). 


Wie Sie die Gewinnbedingung im Einzelspieler-Modus ändern können, erfahren Sie in diesem Kapitel unter 
"Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario". Wie Sie die Gewinnbedingung im Mehrspieler-Modus 
ändern können, erfahren Sie in diesem Kapitel unter "Spielen im Mehrspieler-Modus". 


ARTEFAKTE 


Artefakte sind Objekte ähnlich der Bundeslade. Sie wurden von untergegangenen Kulturen geschaffen und 
verhelfen denjenigen zu Ansehen, die sie besitzen. Sie können anderen Völkern in einem Spiel abgenommen 
und fortgeschafft werden. Die Kontrolle über Artefakte erhöht Ihre Punktzahl. Eine Zufallskarte enthält 
entweder fünf Artefakte oder gar keine. 


Auf einer Zufallskarte mit den Standard-Gewinnbedingungen gewinnt das Volk (oder Team), das zuerst alle 
Artefakte 2.000 Jahre lang in Besitz hält. Ein Artefakt wird von dem Volk kontrolliert, das als letztes einen 
Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Wasserfahrzeug in seine Nähe bringt. Die Farbe eines 
Artefaktes gibt an, welches Volk es kontrolliert. Wer ein Artefakt besitzt, kann es über Land oder zu 
Wasser transportieren. Artefakte sind unzerstörbar. Wenn zum Beispiel ein Transportschiff mit einem 
Artefakt an Bord sinkt, so erscheint daraufhin das Artefakt am nahen Ufer. 








Sobald ein Volk sämtliche Artefakte kontrolliert, werden die anderen Völker benachrichtigt, und es 
erscheint eine Stoppuhr in der rechten oberen Ecke des Spielfensters. Die Farbe der Uhr zeigt an, welches 
Volk die Artefakte in Besitz hat. Wer zuerst sämtliche Artefakte über 2.000 Jahre kontrolliert (bis die 
Stoppuhr nach ca. 15 Minuten abgelaufen ist), gewinnt das Spiel. Wechselt ein Artefakt den Besitzer, 
bevor 2.000 Jahre verstrichen sind, endet der Countdown. 


RUINEN 


Ruinen sind antike Bauwerke, wie z. B. der Circle of Stonesin Stonehenge. Sie wurden von 
untergegangenen Kulturen geschaffen und verhelfen denjenigen zu Ansehen, die sie besitzen. Ruinen lassen 
sich nicht verschieben. Sie können von einem anderen Volk eingenommen werden. Die Kontrolle über 
Ruinen erhöht Ihren Punktestand. Eine Zufallskarte enthält entweder fünf Ruinen oder gar keine. 


Auf einer Zufallskarte mit Standard-Gewinnbedingungen gewinnt das Volk (oder Team), das zuerst alle 
Ruinen 2.000 Jahre lang in Besitz hält. Ruinen werden von dem Volk kontrolliert, das als letztes einen 
Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Wasserfahrzeug in ihre Nähe bringt. Die Farbe einer Ruine gibt 
an, welches Volk sie kontrolliert. Ruinen sind unzerstörbar. 


Sobald ein Volk sämtliche Ruinen kontrolliert, werden die anderen Völker benachrichtigt, und es erscheint 
eine Stoppuhr in der rechten oberen Ecke des Spielfensters. Die Farbe der Uhr zeigt an, welches Volk die 
Ruinen in Besitz hat. Wer zuerst sämtliche Ruinen 2.000 Jahre lang kontrolliert (bis die Stoppuhr nach ca. 
15 Minuten abgelaufen ist), gewinnt das Spiel. Wechselt eine Ruine den Besitzer, bevor 2.000 Jahre 
verstrichen sind, endet der Countdown. 


WELTWUNDER 


Weltwunder Sind krönende Errungenschaften jener Kulturen, die 
sie erbauten. Beispiele für historisch-antike Weltwunder, die zu 
Symbolen ihrer Kulturen wurden, sind die Pyramiden Ägyptens, 
die Chinesische Mauer und die Akropolis in Athen. Jedes Volk 
kann Weltwunder errichten, sobald es in die Eisenzeit 
aufgestiegen ist. 


Auf einer Zufallskarte mit Standard-Gewinnbedingungen gewinnt 
das Volk, dessen Weltwunder als erstes 2.000 Jahre 
überdauert. Sobald ein Volk mit dem Bau eines Weltwunders 
beginnt, werden die anderen Völker benachrichtigt. Seine Lage 
wird auf der rautenförmigen Karte in der rechten unteren Ecke 
des Spielfensters angezeigt. Ist ein Weltwunder fertig gestellt, 
werden die anderen Völker abermals benachrichtigt, und es 
erscheint eine Stoppuhr in der rechten oberen Ecke des 
Spielfensters. Die Farbe der Stoppuhr zeigt an, welches Volk das 
Weltwunder besitzt. Das Volk, dessen Weltwunder als erstes 2.000 Jahre überdauert (bis die 
Stoppuhr nach ca. 15 Minuten abgelaufen ist), gewinnt das Spiel. Wird ein Weltwunder zerstört, bevor 
2.000 Jahre verstrichen sind, endet der Countdown. 





Jedes Volk kann mehr als ein Weltwunder errichten. Weltwunder, die am Ende eines Spiels noch stehen 
(selbst wenn sie nicht als erstes Weltwunder 2.000 Jahre Bestand hatten), bringen dem jeweiligen Volk 
Punkte, wie in diesem Kapitel unter "Punktzahl" beschrieben. 


EROBERUNG 


Auf einer Zufallskarte mit Standard-Gewinnbedingungen können Sie ein Spiel durch Eroberung gewinnen, 
auch wenn die anderen Spieler eine der übrigen Standard-Gewinnbedingungen (Artefakte, Ruinen oder 
Weltwunder) verfolgen. Wenn Sie die Standard-Gewinnbedingungen nicht spielen möchten, können Sie die 
Gewinnbedingung auf Eroberung einstellen. 
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Um ein Spiel durch Eroberung zu gewinnen, muss Ihr Volk (oder Team) alle feindlichen Dorfbewohner, 
Militäreinheiten, Kriegsschiffe und Gebäüde zerstören. Handels- und Transportschiffe, Fischkutter, 
Artefakte, Ruinen oder PARIS müssen nicht zerstört werden. 





ZEITLIMIT 


Wenn Sie die Standard- Gewinnbedingungen nicht spielen möchten, können Sie die Gewinnbedingung auf 
Zeitlimit einstellen, In einem Zeitlimit-Spiel wählen Sie die Zeitdauer, nach der. das Spiel dann automatisch 
endet. Eine Stoppuhr erscheint i in der rechten oberen Ecke.des’Spielfensters.-Das Volk (oder Team), das 
nach Ablauf der Stoppuhr die höchste Punktzahl erreicht hät, gewinnt das Spiel. Die Punktzahl eines Teams 
ergibt sich aus der durchschnittlichen Punktzahl der Teammitglieder. 
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Wenn Sie die Standard- Gewinnbedingungen nicht spielen mö ‚bhten. können Sie die Gewinnbedingung auf 
Punktzahl einstellen. Der Spieler, der ein Punktzähl- Spiel eröffnet, wählt auch die zu erzielende Punktzahl. 
Das Volk (oder Team), das zuerst die Punktzahl'oder eine Eroberung erzielt, gewinnt das Spiel. Während 
eines Punktzahl-Spiels bringen das Errichten von Weltwundern und der Besitz von Artefakten und Ruinen 
zwar Punkte, beenden das Spiel aber nicht automatisch. Die Punktzahl eines Teams ergibt sich aus der 
durchschnittlichen Punktzahl der Teammitglieder. Punktzahl kann entweder als Gewinnbedingung gesetzt 
werden oder einfach als Erfolgsmaßstab dienen. 


Große Kulturen hinterließen ein unvergängliches Erbe an Architektur, Literatur, Sprache, Philosophie und 
technologischen Entwicklungen, die auch nachfolgende Kulturen beeinflussten. Age of Empires wird dieser 
Definition von Kultur mit seinem Bewertungssystem gerecht. Die Bedeutung Ihrer Kultur misst sich an den 
Punkten, die Sie sich durch verschiedenartige Leistungen während des Spiels verdienen. Die 
Gesamtpunktzahl für Ihre Kultur lässt sich während und am Ende des Spiels mit der anderer Teilnehmer 
vergleichen. Die Punkte der einzelnen Kulturen werden im Spielverlauf für alle Spieler (ob menschlich oder 
elektronisch) berechnet. 


Kulturpunktzahl anzeigen 
Die Kulturpunktzahl erscheint in der rechten unteren Ecke des Spielfensters. 
» Sie schalten die Anzeige ein oder aus, indem Sie auf die Schaltfläche P oberhalb der rautenförmigen 


Karte in der rechten unteren Ecke des Spielfensters klicken. 


Der Punktestand erscheint in der Form Kulturpunktzahl/Teampunktzahl. Die Spielerliste ist in der 
Reihenfolge Teampunktzahl, Kulturpunktzahl aufgebaut. Die Teampunktzahl ergibt sich aus der 
durchschnittlichen Punktzahl der Teammitglieder. 


» Sie können Einzelheiten Ihres Punktestands anzeigen lassen, indem Sie auf der Menüleiste erst 
auf die Schaltfläche Menü und dann auf Errungenschaften klicken. 


Informationen darüber, wie sich der Punktestand errechnet, finden Sie 
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"one, 





































WAHL EINER KULTUR 


Spielen Sie eine der zwölf mächtigsten Kulturen der Geschichte! 


Jede Kultur hat Stärken und Schwächen und kann unterschiedliche Technologien entwickeln. Informationen 
über die besonderen Eigenschaften einer Kultur finden Sie auf dem aufklappbaren Technologiebaum. Die 
Technologiebäume für jede Kultur befinden sich im Anhang und im Ordner DOCS auf der Age of Empires-CD. 


Welche Kultur Sie für das Spiel wählen, ist abhängig von den Gewinnbedingungen des Spiels und den 
Stärken und Schwächen Ihrer Gegner. Wenn eine Welt z. B. ausgedehnte Meere besitzt, wählen Sie zum 
Spielen eine Kultur mit Vorteilen im Schiffbau oder der Schnelligkeit CYamato, Phönizier, Minoer). Wenn Sie 
gegen die Perser spielen, bereiten Sie sich auf etwaige Zusammenstöße mit Kriegselefanten vor. Mehrere 
Spieler können dieselbe Kultur wählen. In einem Mehrspieler-Teamspiel können zwei oder mehr Spieler 
dieselbe Spielernummer wählen und teilen sich die Kontrolle über eine einzige Kultur. 


ZUFALLSKARTE, AUF LEBEN UND TOD ODER SZENARIO 


Ein Zufallskarten-Spiel ist ein Spiel im Einzel- oder Mehrspieler-Modus, das auf einer zufällig generierten 
Landkarte basiert. Sie können das Spiel gewinnen, indem Sie eine beliebige Standard-Gewinnbedingung 
erfüllen. Sie können die Gewinnbedingung aber auch auf Eroberung, Punktzahl, oder Zeitlimit einstellen. 


Ein Spiel Auf Leben und Tod ist ein Zufallskarten-Spiel, bei dem der Spieler mit Vorräten in Höhe von 
20.000 Nahrungs und Holzeinheiten, 5.000 Steine sowie 10.000 Goldeinheiten beginnt. Sie können das 
Spiel gewinnen, indem Sie eine militärische Eroberung machen, ein Weltwunder errichten oder die höchste 
Punktzahl erreichen. 


Ein Szenario ist ein vorgegebenes Spiel, das nicht zu einer Kampagne gehört. Die Gewinnbedingungen 
erscheinen, sobald Sie das Szenario starten. Mit dem Szenario-Editor können Sie auch eigene Szenarien 
erstellen, die Sie dann mit anderen Spielern teilen. 


Informationen darüber, wie Sie im Mehrspieler-Modus ein Zufallskarten-Spiel, Auf Leben und Tod oder ein 
Szenario spielen können, finden Sie in diesem Kapitel unter "Spielen im Mehrspieler-Modus". 


So spielen Sie Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario 


1 Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Einzelspieler. 

2 Klicken Sie auf Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario. 

Wenn Sie ein Szenario spielen möchten, wählen Sie das gewünschte aus, und klicken Sie auf OK. 
3 Wählen Sie die Spielereinstellungen aus: 


e Kultur — Jede Kultur hat besondere Fertigkeiten und 
kann unterschiedliche Technologien entwickeln, wie in 
diesem Kapitel unter "Wahl einer Kultur" erläutert. Mehrere 
Spieler können dieselbe Kultur auswählen. 


Sonia | e Spieler — Startposition auf der Landkarte. Um die 

a Einstellung zu ändern, klicken Sie auf die Spielernummer. 
Die Farbe der Spielernummer entspricht der Farbe der 
Kultur. 


e Team Spieler, die das Spiel als Verbündete beginnen 

möchten, können durch Anklicken der Team-Nummer ein 
_ 2 Team auswählen. Ein Strich (-) im Feld Team bedeutet: kein 
RR > AU EER Team. Bei Spielern desselben Teams wird deren 

a eh diplomatische Haltung automatisch auf Verbündet und 

Bündnissieg gesetzt. Wenn Sie diese Einstellungen 
während des Spiels ändern möchten, klicken Sie auf der 
Menüleiste auf Diplomatie. 


e  Spielerzahl — Im Einzelspieler-Modus stellt der 
Computer Ihre Gegenspieler. 


Harhhter 


SPIEL: STARTEN ABBRECHEN 
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Wenn Sie die Szenario-Einstellungen ändern möchten, klicken Sie auf Einstellungen. Sie können 
folgende Einstellungen ändern: 


Zutallskarte 


Guwinnbedingurg 


Schwierigkeitsgrad 


Standard © Laicht 


Rohstoffe 


ESPRIT EIT 


Vollst. Technolegiebaum Karte aufdecken 


ABBRECHEN 





Kartengröße — (nur Zufallskarte und Auf Leben und Tod) - Die Größe der Landkarte. 
Je größer die Karte, desto länger dauert das Spiel. 


Kartentyp — (nur Zufallskarte und Auf Leben und Tod) Die Verteilung von Land und Wasser 
auf der Karte. Ä 

Gewinnbedingung — Das Volk (oder Team), das die Gewinnbedingung zuerst erfüllt, 
gewinnt das Spiel. Informationen über die Gewinnbedingungen finden Sie in diesem Kapitel 
unter "Gewinn eines Spiels". Einige Szenarien enthalten individuelle Gewinnbedingungen, 

die nicht veränderbar sind. 


Startzeitalter — Das Zeitalter, in dem das Spiel beginnt. Beginnt das Spiel z. B. in der 
Bronzezeit, dann hat die Bronzezeit gerade eingesetzt, und die gesamte Technologie der Alt- 
und Jungsteinzeit ist bereits entwickelt. Der Nomade beginnt in der Altsteinzeit, und Sie können 
wählen, wo Sie Ihr Dorfzentrum errichten wollen. Die Standardeinstellung für eine Zufallskarte 
ist die Altsteinzeit. Um das Zeitalter zu verwenden, mit dem ein Szenario entworfen wurde, 
wählen Sie Standard. 


Schwierigkeitsgrad — Die Eigenschaften der vom Computer kontrollierten Völker. Die 
Stufen reichen von sehr leicht bis extrem schwierig. 


Rohstoffe — Bestimmt die Vorratsmenge (Nahrung, Holz, Steine, Gold) im Vorratslager eines 
jeden Spielers. Die Standardeinstellung für eine Zufallskarte ist die unterste Vorratsstufe. Um die 
Rohstoffe zu verwenden, mit denen ein Szenario entworfen wurde, wählen Sie Standard. 


Feste Positionen — Bestimmt, ob die Völker auf einer Zufallskarte das Spiel in 
Zufallspositionen beginnen oder in festen Positionen (im Uhrzeigersinn), die auf ihrer 
Spielernummer basieren. Teammitglieder mit aufeinander folgenden Spielernummern werden 
nebeneinander angeordnet, wenn Sie Feste Positionen wählen. 

Vollständiger Technologiebaum — Erlaubt allen Völkern, sämtliche Technologien im 
Spiel zu entwickeln. Die besonderen Eigenschaften, die den Kulturen üblicherweise zugewiesen 
sind, sind aufgehoben. 


Karte aufdecken — Legt fest, ob das Kartengelände zu Spielbeginn sichtbar ist oder in dem 
Maße aufgedeckt wird, in dem Sie es erkunden. 


Klicken Sie auf Spiel starten. 
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SPIELEN EINER KAMPAGNE 


Eine Kampagne ist eine vorgegebene Folge verbundener Szenarien, die den Aufstieg einer der mächtigsten 
Kulturen der Antike wiedergeben. Sie müssen die Szenarien in einer Kampagne der Reihe nach 
durchspielen, wobei Sie die Einstellungen und Gewinnbedingungen verwenden, die auf das jeweilige 
Szenario zugeschnitten wurden. Neue Spieler sollten die Beispiel-Kampagne "Der Aufstieg Ägyptens" 
spielen, damit sie die Grundlagen von Age of Empires kennen lernen. 


Mit dem Kampagnen-Editor können Sie eigene Kampagnen erstellen, wie in Kapitel 6 unter "Verwendung 
des Kampagnen-Editors" beschrieben. 


So spielen Sie eine Kampagne 


1 Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Einzelspieler. 

2 Klicken Sie auf Kampagne. 

3 Klicken Sie auf Neu und geben Sie Ihren Spielernamen ein, oder klicken Sie auf einen Spielernamen 

aus der Liste Name. 
Möchten Sie einen Namen aus der Liste löschen, klicken Sie zunächst den entsprechenden Namen an 
und dann auf Entfernen. 

4 Klicken Sie auf OK, um sich die Liste der Kampagnen anzeigen zu lassen. 

5 Wählen Sie die Kampagne aus, die Sie spielen möchten. 

Die Szenarien der Kampagne werden in der Liste Szenario 

auswählen angezeigt. Falls Sie die Kampagne vorher noch nicht 

mit Ihrem jetzigen Spielernamen gespielt haben, wird nur das erste 

Szenario angezeigt. Sobald Sie ein Szenario abgeschlossen haben, 

NEST erscheint in der Liste das nächste Szenario der Kampagne. 

Sansa, r 6 Ist mehr als ein Szenario aufgelistet, wählen Sie, welches Sie 

h s spielen möchten. 

7 Wählen Sie den Schwierigkeitsgrad (die Fertigkeiten der 
vom Computer gesteuerten Völker). Die Stufen reichen von 
sehr leicht bis extrem schwierig. 

8 Klicken Sie auf OK, um das Szenario zu starten. 

Nachdem das Video abgelaufen ist, erscheinen die Szenario- 

Anweisungen. Um diese während des Spiels anzeigen zu lassen, 

klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü und dann 

auf Szenario-Anweisungen. 

eg Die vor einem Kampagnen-Szenario sichtbare Karte zeigt das 

— Gebiet, in dem das aktuelle Szenario stattfindet und die Gebiete, wo 

r Kampagne stattgefunden haben. 












GZENARIO AUSWÄHLEN 
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L.ADEN EINES GESPEICHERTEN SPIELS 


So können Sie ein gespeichertes Spiel fortsetzen 


1 Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Einzelspieler und dann auf Gespeichertes Spiel. 
-oder- 
Klicken Sie aus dem Spiel heraus auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü und dann auf Laden. 
2 Wählen Sie das gespeicherte Spiel, das Sie spielen möchten, und klicken Sie dann auf OK. 
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SPIELEN IM MEHRSPIELER-MODUS 


Sie können eine Zufallskarte oder ein Szenario mit bis zu acht Teilnehmern spielen, die über ein Netzwerk 
oder das Internet verbunden sind. Über eine Modem- oder eine serielle Verbindung ist die Verbindung zweier 
Spieler möglich. Informationen darüber, wie sich Age of Empires-CDs im Mehrspieler-Modus gemeinsam 
benutzen lassen, finden Sie in diesem Kapitel unter "Starten des Spiels". Der Spieler mit dem 
leistungsfähigsten Computer sollte das Spiel einleiten. 





Zwei oder mehr Spieler können ein Teamspiel unterhalten, wobei sie sich die Kontrolle über eine einzige 
Kultur teilen. Jeder Spieler kann allen Einheiten uneingeschränkte (und sogar widersprüchliche) Befehle 
erteilen. Bevor ein Teamspiel gestartet werden kann, müssen die Spieler dieselbe Spielernummer eingeben. 











Falls eine Teilnehmerverbindung bei einem Spiel im Mehrspieler-Modus verloren geht, kann der betreffende 
Teilnehmer nicht wieder in das Spiel einsteigen. 


So wählen Sie eine Mehrspieler-Verbindung aus 


1 Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Mehrspieler. 

2 Geben Sie unterName Ihren Spielernamen ein. 

3 Wählen Sie den Verbindungstyp. Welche Verbindungstypen aufgelistet sind, hängt von Ihrer 
Hardware, Software und dem Online-Dienst ab, den Sie benutzen. Gebräuchlich sind folgende 
Verbindungstypen: 

e IPX-Verbindung für DirectPlay — Verbindung über ein Netzwerk unter Verwendung des 
IPX Protokolls. Wenn Sie nicht wissen, welches Protokoll Ihr Netzwerk verwendet, klären Sie 
dies mit Ihrem Netzwerk-Verwalter. 

e Internet TCP/IP-Verbindung für DirectPlay — Verbindung über ein Netzwerk unter 
Verwendung des TCP/IP-Protokolls. Wenn Sie nicht wissen, welches Protokoll Ihr Netzwerk 
verwendet, klären Sie dies mit Ihrem Netzwerk-Verwalter. 

e Modem-Verbindung für DirectPlay — Verbindung zweier Computer über Modem. 

Age of Empires benötigt eine Modemgeschwindigkeit von mindestens 28,8 Kbps. 

e Serielle Verbindung für DirectPlay — Verbindung zweier Computer über 
Null-Modem-Leitung. 

e Microsoft Internet Gaming Zone — Wenn Sie diese Option wählen, verlassen Sie Age of 
Empires, Ihr Web-Browser wird gestartet und verbindet Sie mit der Internet Gaming Zone von 
Microsoft. Die Internet Gaming Zone ist ein schneller und bequemer Weg, andere Age of Empires- 
Spieler zu finden. Informationen über das Einleiten von und Teilnehmen an Spielen in der Internet 
Gaming Zone finden Sie in der Dokumentation, die in der Internet Gaming Zone zur Verfügung steht. 

4 Klicken Sie auf OK und beteiligen Sie sich an einem Spiel im Mehrspieler-Modus oder eröffnen Sie ein 
eigenes, wie in den folgenden Abschnitten beschrieben. 


TEILNAHME AN EINEM SPIEL 

IM MEHRSPIELER-MODUS 

So beteiligen Sie sich an einem Spiel im Mehrspieler-Modus 

1 Wählen Sie eine Mehrspieler-Verbindung, wie im vorherigen 
Abschnitt beschrieben. " 


2 Klicken Sie auf Spiele anzeigen, um die Liste der Spiele im r an a 
Mehrspieler-Modus zu aktualisieren. BEN“ N 


3 Folgen Sie den Anweisungen, die in dem Fenster für den von 
Ihnen verwendeten Verbindungstyp erscheinen. 


Wenn Sie eine TCP/IP-Verbindung über ein lokales Netzwerk 
aufbauen, können Sie in der Regel OK anklicken anstatt eine 
IP-Adresse einzugeben. 


4 Wählen Sie das Spiel, an dem Sie sich beteiligen möchten, und 
klicken Sie dann auf Teilnehmen. 


5 Wählen Sie die Spielereinstellungen: = I m > 
e Kultur — Jede Kultur hat besondere Fertigkeiten und een “ 


Chaatıng moglich: Nehn 


ti j j 
", Bi 
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kann unterschiedliche Technologien entwickeln, wie in diesem Kapitel unter "Wahl einer Kultur" 
erläutert. Mehrere Spieler können dieselbe Kultur auswählen. 


e Spieler — Startposition auf der Landkarte und Farbe des Volkes. Um die Einstellung zu ändern, 
klicken Sie auf die Spielernummer. Bei einem Teamspiel können mehrere Spieler dieselbe 
Spielernummer haben und teilen sich die Kontrolle über eine einzige Kultur. Jeder Spieler kann 
allen Einheiten uneingeschränkte (und sogar widersprüchliche) Befehle erteilen. 


e Team Spieler, die das Spiel als Verbündete beginnen möchten, können durch Anklicken der 
Team-Nummer ein Team auswählen. Ein Strich (-) im Feld Team bedeutet: kein Team. Bei 
Spielern desselben Teams wird deren diplomatische Haltung automatisch auf Verbündet und 
Bündnissieg gesetzt. Wenn Sie diese Einstellungen während des Spiels ändern möchten, 
klicken Sie auf der Menüleiste auf Diplomatie. 


Wer das Spiel einleitet, steuert die übrigen Spieleinstellungen, die auf dem Bildschirm erscheinen. 


Die Spieleinstellungen können zwischen dem Spiel-Initiator und den übrigen Spielern abgesprochen 
werden, indem Sie Ihre Bemerkungen in die Chat-Box eingeben. Wenn Sie Ihre Nachricht senden 
wollen, drücken Sie die EINGABETASTE. Um während des Spiels mit anderen Spielern zu 
kommunizieren, drücken Sie die EINGABETASTE, oder klicken Sie auf der Menüleiste auf 

die Schaltfläche Chat. Informationen über das Chatten finden Sie in diesem Kapitel unter 
"Allgemeine Bedienung". 


Wenn Sie bereit sind, das Spiel zu beginnen, klicken Sie auflch bin bereit! Die Namen der Spieler, 
die bereit sind, erscheinen in Grün. Sollten Sie sich vor Spielbeginn anders entscheiden, klicken Sie 
nochmals auf die Schaltfläche. Das Spiel beginnt erst, wenn alle Spieler bereit sind und der Initiator es 
startet. 


EINLEITEN EINES SPIELS 
ıIM MEHRSPIELER-MODUS 


So leiten Sie ein Spiel im Mehrspieler-Modus ein 


1 


Wählen Sie eine Mehrspieler-Verbindung, wie zu Beginn 
dieses Abschnitts beschrieben. 


Klicken Sie auf Einleiten. 
Geben sie einen Namen für das Spiel ein. 


Folgen Sie den Anweisungen, die in dem Fenster für den von 
Ihnen verwendeten Verbindungstyp erscheinen. 


Wählen Sie die Spielereinstellungen: 


e Name — Wenn Sie die Anzahl der teilnehmenden Spieler begrenzen möchten, 
schließen Sie einige der Positionen. Durch das Schließen einer mit einem Spieler besetzten 
Position wird der Spieler aus dem Spiel genommen. Offen bedeutet, dass die Position für einen 
menschlichen Spieler zur Verfügung steht. Computer bedeutet, dass die Position vom 
Computer gespielt wird. Geschlossen bedeutet, dass die Position nicht verfügbar ist. 


e Kultur — Wählen Sie je eine Kultur für sich und jeden Computer-Spieler. Menschliche Spieler 
wählen ihre Kultur selbst. Jede Kultur hat besondere Fertigkeiten und kann unterschiedliche 
Technologien entwickeln, wie in diesem Kapitel unter "Wahl einer Kultur" erläutert. Mehrere 
Spieler können dieselbe Kulturauswählen. 


e Spieler — Startposition auf der Landkarte und Farbe des Volkes. Um die Einstellung zu ändern, 
klicken Sie auf die Spielernummer. Bei einem Teamspiel können zwei oder mehr Spieler dieselbe 
Spielernummer haben und teilen sich die Kontrolle über eine einzige Kultur. Jeder Spieler kann 
allen Einheiten uneingeschränkte (und sogar widersprüchliche) Befehle erteilen. 


e Team Spieler, die als Verbündete beginnen möchten, können durch Anklicken der Team- 
Nummer ein Team auswählen. Ein Strich (-) im Feld Team bedeutet: kein Team. Bei Spielern 
desselben Teams wird deren diplomatische Haltung automatisch auf Verbündet und 
Bündnissieg gesetzt. Wenn Sie diese Einstellungen während des Spiels ändern möchten, 
klicken Sie auf der Menüleiste auf Diplomatie. 


Um Ihre IP-Adresse anzuzeigen, klicken Sie auf die Schaltfläche IP, Die anderen Spieler können Ihre 
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IP-Adresse eingeben, um sich Ihrem Spiel anzuschließen. 

7 Klicken Sie auf Einstellungen, um ein Spiel auszuwählen 
(Zufallskarte, Auf Leben und Tod oder Szenario). Es erscheint 
eine Liste von Szenarien mit Namen und Spielerzahl für jedes 
Szenario. Wählen Sie das Szenario, das Sie spielen möchten. 
Im Fenster Szenario-Anweisungen erscheint eine 
Beschreibung des Szenarios. 


Sie können folgende Einstellungen ändern: 

e  Kartengröße — (nur Zufallskarte und Auf Leben und ga . m: 
Tod) Die Größe der Landkarte. Je größer die Karte, desto er 
länger dauert das Spiel. er 


e Kartentyp — (nur Zufallskarte und Auf Leben und Tod) 
Die Verteilung von Land und Wasser auf der Karte. 


Kartengiühe 


e  Gewinnbedingung — Das Volk (oder Team), das die EST Aunnncau 7 1 
Gewinnbedingung zuerst erfüllt, gewinnt das Spiel. ä m 
Informationen über die Gewinnbedingungen finden Sie in diesem Kapitel unter "Gewinnen eines 
Spiels". Einige Szenarien enthalten individuelle Gewinnbedingungen, die nicht veränderbar sind. 


e Startzeitalter — Das Zeitalter, in dem das Spiel beginnt. Beginnt das Spiel z. B. in der 
Bronzezeit, dann hat die Bronzezeit gerade eingesetzt und die gesamte Technologie der Alt- 
und Jungsteinzeit ist bereits entwickelt. Der Nomade beginnt in der Altsteinzeit, und Sie können 
wählen, wo Sie Ihr Dorfzentrum errichten wollen. Die Standardeinstellung für eine Zufallskarte 
ist die Altsteinzeit. Um das Zeitalter zu verwenden, mit dem ein Szenario entworfen wurde, 
wählen Sie Standard. 


e Schwierigkeitsgrad — Die Eigenschaften der vom Computer kontrollierten Völker. Die 
Stufen reichen von sehr leicht bis extrem schwierig. 


e Rohstoffe — Bestimmt die Vorratsmenge (Nahrung, Holz, Steine, Gold) im Vorratslager eines 
jeden Spielers. Die Standardeinstellung für eine Zufallskarte ist die unterste Vorratsstufe. Um die 
Rohstoffe zu verwenden, mit denen ein Szenario entworfen wurde, wählen Sie Standard. 


e  Cheating gestattet — Legt fest, ob die Spieler Cheat-Codes benutzen können. 








ih 
m 





e Feste Positionen — Bestimmt, ob die Völker auf einer Zufallskarte das Spiel in L: 
Zufallspositionen beginnen oder in festen Positionen (im Uhrzeigersinn), die auf ihrer 
Spielernummer basieren. Teammitglieder mit aufeinander folgenden Spielernummern werden = 
nebeneinander angeordnet, wenn Sie Feste Positionen wählen. \ 





e Vollständiger Technologiebaum — Erlaubt allen Völkern, sämtliche Technologien im Spiel 
zu entwickeln. Die besonderen Eigenschaften, die den Kulturen üblicherweise zugewiesen sind, 
sind aufgehoben. 


e Karte aufdecken — Legt fest, ob das Kartengelände zu Spielbeginn sichtbar ist oder in dem 
Maße aufgedeckt wird, in dem Sie es erkunden. 


8 Wenn Sie mit dem Ändern der Einstellungen fertig sind, klicken Sie auflch bin bereit!, damit 
die Spieler wissen, dass sich die Spieleinstellungen nicht mehr ändern. Alle Spieler müssen auf die 
Schaltfläche Ich bin bereit! klicken, bevor Sie auf Spiel starten klicken können. Die Namen 
der Spieler, die bereit sind, erscheinen in Grün. 














Vorratsanzeige — Zeigt 
die Rohstoffmenge (Holz, 
Nahrung, Gold, Steine) in 
Ihren Vorräten an. 


Spiel-Landkarte — 


BIEWlrsTehllzletcteleie 


Kartenausschnitt,indem 
BIEHCHENETTFISTTSTGE IN 
Rand des Spielfensters 
tin die Richtung 
“führen,in die Sie den 
REICHES TG 
bewegen möchten. Sie 


können dazu auch die 


Pfeiltasten benutzen. 


Statuszeile —Zeigt 
Hinweise zu 

oT arz 1141 Tel [To WE= Ta aA NIT =" 
Tastaturbelegung, 
Kosten und Nutzen 
(falls vorhanden). 
BEANTIETETge [STsamR = 1gsTol stellen: 
hier die Mauszeiger- 
Hilfe für Objekte auf 
[6 [=Teo Wa =J1[e K-fol aligugr 








Zeitalter-Anzeige — Zeigt das aktuelle | 


Zeitalter an (Altsteinzeit, Jungsteinzeit, 
Bronzezeit, oder Eisenzeit). 


Bw 2TT 0513 40 276 


Statusfeld — Zeigt 
Lebenspunkte,Angriffsstärke, 
Rüstungsklasse, 
Durchschlagspanzerung und 


Reichweite der ausgewählten 
Einheit an. Zeigt auch den 
Erholungsgrad der Priester in 
Prozent an. 
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ALLGEMEINE BEDIENUNG 


Schaltfäche Diplomatie 


P Schaltfläche Menü — 
Zeigt das Spielmenü 

an,so dass Sie ein Spiel 
speichern, Spieleinstellungen |} 
ändern,die Online-Hilfe, 


— Zeigt das Dialogfeld * Ihre Errungenschaften 
Diplomatie an, so dass Sie usw.anzeigen können. 

Ihre diplomatische Haltung | 
gegenüber anderen Spielern en ee ee 
wählen können. 


SY-LEILIETS 17: 


‚Weiter!‘ — 


Zeigt weitere 
Gebäude an, die 
Sie errichten 


elatatzlan 











Eisenzeit Chat Diplomatie Menu 


Ye EILSIETS IT: 
Chat — Schaltet 
das Chat-Fenster 
ein, so dass Sie 
Meldungen an 
andere Spieler 
STeYale [STawu <olalal-a 


Schaltfläche 
P — Zeigt den 
Punktestand 
des Spielers an. 


_—— in —. 





7 Schaltflächen Befehle/ | 

| Bauen/ Schaltfläche ? — 

| Weiterentwickeln/ Zeigt Kontext-Hilfe 

} Entwickeln— Zeigt für die Elemente des 
\ Befehle,Gebäude, die Sie |} Spielbildschirms an. 


i errichten können, Einheiten, 





+ die Sie weiterentwickeln 
und Technologien,die Sie 
entwickeln können. 


hr 
( 
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Rautenförmige Landkarte — Zeigt 
die Karte des Spiels in kleinerem 
Maßstab. Klicken Sie auf eine Stelle oder 


ziehen Sie den weißen Rahmen, um einen 
Ort auf der Spiellandkarte anzuzeigen. 





CHATTEN 


So können Sie chatten, während Sie im Mehrspieler-Modus sind. 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Chat, und wählen Sie dann aus, welche Spieler die 
Nachricht erhalten sollen: Verbündete, Feinde, alle oder ein bestimmter Spieler. 
-oder- 
Um nur das Fenster mit den Chat-Texten anzuzeigen, drücken Sie die EINGABETASTE. 

2 Geben Sie eine Nachricht ein. Wollen Sie Ihre Gegner mit einer aufgezeichneten Nachricht 
provozieren, geben Sie eine Nummer zwischen 1 und 25 ein. 

3 Drücken Sie die EINGABETASTE, um die Nachricht zu versenden. 2 „räb> n 






ÄNDERUNG DER SPIELEINSTELLUNGEN 


Informationen darüber, wie Sie die Spieleinstellungen 
verändern können, finden Sie im Abschnitt Spielverlauf „ „ 


in der Online-Hilfe. era 





ANWENDUNG DER HILFE 


Age of Empires stellt eine Online- und eine 
kontextbezogene Hilfe zu Verfügung. 





So rufen Sie die Online-Hilfe auf 


» Klicken Sie im Menü von Age of Empires auf Hilfe. 
-oder- 
Drücken Sie aus dem Spiel heraus F1, oder klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche 
Menü und dann auf Hilfe. Um zum Spiel zurückzukehren, klicken Sie auf die Schaltfläche Spiel. 


So rufen Sie die kontextbezogene Hilfe auf 


» Klicken Sie auf die Schaltfläche ? unten rechts im Spielfenster und dann auf ein Element auf dem 
Bildschirm. 
Möchten Sie die Online-Hilfe zur kontextbezogenen Hilfe aufrufen, klicken Sie auf die Schaltfläche 
Weitere Hilfe. 


SPEICHERN UND BEENDEN 


So speichern Sie ein Spiel 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü. 

2 Klicken Sie auf Speichern. 

3 Geben Sie einen Namen für das Spiel ein, oder wählen Sie das zu speichernde Spiel aus. 
Gespeicherte Spiele befinden sich im Ordner 'SAVEGAME!, in dem Age of Empires installiert ist. 


So beenden Sie das Spiel 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü. 
2 Klicken Sie auf Spiel beenden. 


So geben Sie ein Spiel im Mehrspieler-Modus auf 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Menü. 

2 Klicken Sie auf Aufgeben. 
Alle Einheiten auf der Landkarte werden sichtbar, so dass Sie das Spiel beobachten können. N 
Teilnehmen können Sie aber nicht mehr. \ = 


"N 
& 
N 













TASTATURBELEGUNG 


Eine Liste der Tastenkombinationen finden Sie auf dem aufklappbaren Technologiebaum sowie 
im Abschnitt 'Spielverlauf' in der Online-Hilfe. 


VERWENDUNG DES SZENARIO-EDITORS 


Der Szenario-Editor ermöglicht es Ihnen, nach dem Zufallsprinzip erzeugte oder benutzerdefinierte Karten 
für bis zu acht Spieler zu erstellen. Informationen über die Verwendung des Szenario-Editors finden Sie im 
Abschnitt 'Spielverlauf' in der Online-Hilfe. 


VERWENDUNG DES KAMPAGNEN-EDITORS 


Ss NS S N “ Der Kampagnen-Editor ermöglicht es Ihnen, eigene Kampagnen zu erstellen, indem Sie Szenarien 
Sell zu einer benutzerdefinierten Kampagne kombinieren, die Sie dann anderen Spielern weitergeben können. 


Informationen über die Verwendung des Kampagnen-Editors finden Sie im Abschnitt 'Spielverlauf' in 
der Online-Hilfe. 
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ERKUNDEN 


Zu Beginn eines typischen Age of Empires- 
Spiels ist das Erkunden von entscheidender 
Bedeutung. Nahrungsquellen und Holz 
müssen so schnell wie möglich ausfindig 
gemacht werden. Die Artefakte und Ruinen 
in der Nähe sollten eingenommen werden. 
Die Beschaffenheit der näheren Umgebung 
legt möglicherweise nahe, wo 
Verteidigungsanlagen gebaut werden sollten, 
um mögliche Angreifer abzuwehren. 


Weiter entfernte Versorgungsquellen sollten für eine eventuelle spätere Ausbreitung vorgemerkt werden. 
Das Aufspüren feindlicher Standorte hilft Ihnen indes bei Ihrer Angriffsplanung. Unerforschte Gebiete auf 
der Landkarte sind schwarz. Wenn Sie einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Boot in ein 
schwarzes Gebiet hineinbewegen, so wird dieses sichtbar. Sie können nicht über die Kartenbegrenzung 
hinaus erforschen. Feindliche Gebäude und Wälle werden erst sichtbar, wenn Sie das Kartengebiet, auf 
dem sie liegen, erkundet haben. Sobald ein Gebiet erkundet ist, bleiben Gebäude und Wiälle sichtbar. 
Veränderungen an Gebäuden, wie z. B. das Voranschreiten in ein anderes Zeitalter, Schäden und 
Zerstörungen sind nicht sichtbar, es sei denn, das Gebäude oder der Wall befinden sich in Sichtweite eines 
Ihrer Dorfbewohner, einer Militäreinheit oder eines Ihrer Boote. Feindliche Dorfbewohner, Militäreinheiten 
und Boote sind nur sichtbar, wenn sie angreifen oder sich in Sichtweite einer Ihrer Einheiten befinden. 


Durch die Erfindung der Schrift können Verbündete gemeinsam Erkundungen durchführen. 








GRUPPIEREN VON 
DORFBEWOHNERN, 
MILITÄREINHEITEN 
UND BOOTEN 


Sie können mehrere Dorfbewohner, 
Militäreinheiten und Boote gleichzeitig 
steuern, indem Sie sie gruppieren. 


So wählen Sie eine Gruppe aus 


» Ziehen Sie den Mauszeiger über die = ee ; 
Dorfbewohner, Militäreinheiten oder Boote, EN ee BR 
die Sie gruppieren möchten. Oder halten Sie - | 
die STRG-Taste gedrückt, und klicken Sie jede u R 
Einheit einzeln an. et En 








So bilden Sie eine Gruppe 





» Wählen Sie eine Gruppe aus (wie oben beschrieben), und klicken = 
Sie dann auf die Schaltfläche Gruppieren. Wenn Sie jetzt auf ein Mitglied der Gruppe klicken, 
sind die übrigen auch ausgewählt. 


So heben Sie eine Gruppierung auf 
» Klicken Sie auf ein Gruppenmitglied und dann auf die Schaltfläche Gruppierung aufheben. 
So weisen Sie einer Gruppe eine Nummer zu 


1 Wählen Sie eine Gruppe aus. 

2 Drücken Sie die STRG-Taste und die entsprechende Nummer. Wollen Sie z. B. einer Gruppe die 
Nummer 2 zuweisen, drücken Sie STRG+2. Die Nummer erscheint in der unteren linken Ecke jeder 
Einheit in der Gruppe. 

3 Wollen Sie eine Gruppe auswählen, drücken Sie die ihr zugewiesene Nummer. Um beispielsweise die 
Gruppe 2 auszuwählen, drücken Sie die Taste 2. 


BEWEGEN VON DORFBEWOHNERN, MILITÄREINHEITEN 
UND BOOTEN 


Wie schnell sich Dorfbewohner, Militäreinheiten oder Boote bewegen, hängt von der Geschwindigkeit der 


Einheit und der Spielgeschwindigkeit ab, wie in Kapitel 1 unter "Spielverlauf/Spieleinstellungen" nachzulesen 
ist. Die Erfindung des Rades erhöht die Schnelligkeit der Dorbewohner. Durch die Entwicklung des 
Polytheismus werden die Priester schneller, die Entwicklung der Aristokratie erhöht die Geschwindigkeit der 
Akademieeinheiten. 

Nebeneinander liegende Einheiten bewegen sich gemeinsam, es sei denn, sie haben den Befehl, ein Objekt 
zu bewegen oder anzugreifen. In diesem Fall nähern sie sich dem Objekt von allen Seiten. Sie können 
Wegemarkierungen setzen, um Einheiten einen bestimmten Pfad zu ihrem Ziel gehen zu lassen. 


So bewegen Sie einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Boot 


» Klicken Sie auf einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Boot (oder wählen Sie eine Gruppe), 
und rechtsklicken Sie dann auf die gewünschte Zielposition. 

So bewegen Sie einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Boot durch 

Wegemarkierungen 

1 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Boot (oder wählen Sie eine Gruppe). 


2 Halten Sie de UMSCHALT-Taste gedrückt und rechtsklicken Sie dann auf jeden Punkt entlang des 
Pfades. Es erscheint jeweils ein Wegemarkierungszeichen. 
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3 Lassen Sie die UMSCHALT-Taste los und rechtsklicken Sie auf den letzten Punkt des Pfades. Die 
Einheit oder Gruppe bewegt sich jetzt entlang des von Ihnen festgelegten Pfades. 





Dorfbewohner, Militäreinheiten und Artefakte lassen sich auf ein Transportschiff laden und über Wasser 
bewegen. Verbündete Einheiten können ebenfalls transportiert werden. Jedes Boot oder Schiff kann pro 
Fahrt nur eine begrenzte Anzahl an Dorfbewohnern, Militäreinheiten und Artefakten aufnehmen. 


So beladen Sie ein Transportschiff 


1 Bauen Sie im Hafen ein Leichtes oder Schweres Transportschiff. 

2 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Artefakt (oder wählen Sie eine 
Gruppe), dann rechtsklicken Sie auf das zu beladende Transportschiff. Die Einheiten werden jetzt 
auf das Transportschiff verladen. 

So entladen Sie ein Transportschiff 

1 Klicken Sie auf das Transportschiff. 

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Entladen. 

3 Klicken Sie auf eine Stelle am Ufer oder im seichten Gewässer. 





GELÄNDE 


Gelände birgt Rohstoffe und hat taktischen oder strategischen Nutzen in Kampfsituationen. 
Es gibt folgende Geländetypen: 


e Gewässer — unpassierbar für Dorfbewohner und Militäreinheiten. 


e  Seichtes Gewässer — für Dorfbewohner, Militäreinheiten, Schiffe und Boote 
passierbare Wasserstellen. 


e Wald unpassierbar für Dorfbewohner und Militäreinheiten. 


e Felsenklippe — unpassierbar für Dorfbewohner und Militäreinheiten. Mit 25-prozentiger 
Wahrscheinlichkeit erzielt die angreifende Seite mit jedem Treffer den dreifachen Schaden, 
wenn das Ziel unterhalb eines Felsens liegt. 


e Erhebung — Mit 25-prozentiger Wahrscheinlichkeit erzielt die angreifende Seite mit jedem Treffer 
den dreifachen Schaden, wenn das Ziel tiefer gelegen ist. 


























In Age of Empires stellen die vier Rohstoffe Nahrung, Holz, Steine und Gold die Bausteine Ihrer Kultur dar. 
Die Vorräte dieser Elemente werden in Gebäude und Personen umgewandelt. Ganz wichtig: die Rohstoffe 
werden verbraucht, um zu neuen Technologiezeitaltern voranzuschreiten und neue Technologien zu 
entwickeln. Der Verbrauch der Rohstoffe entspricht dem Aufwand an Zeit und Erneuerung, der nötig ist, 
um einen großen Schritt nach vorn zu gehen. 


Die Dorfbewohner vergrößern Ihre Vorräte, indem sie Ackerbau betreiben, fischen, jagen usw. 

(wie im folgenden Abschnitt beschrieben). Sie können Ihre Vorräte auch erweitern, wenn Sie Handel treiben 
(wie im Abschnitt "Handel" innerhalb dieses Kapitels beschrieben) und wenn Sie von anderen Völkern 
Abgaben erhalten (wie im Abschnitt "Abgaben und Tribute" in Kapitel 5 beschrieben). 


Der Umfang Ihrer Rohstoffe wird im oberen linken Teil des Bildschirms angezeigt. Sie umfassen: 


e Holz — Für den Bau von Gebäuden, Schiffen, und einigen Militäreinheiten. Sie erweitern Ihre 
Holzvorräte, indem Sie Dorfbewohner damit beauftragen, Bäume zu fällen. 
Nahrung — Um Dorfbewohner zu erschaffen, Militäreinheiten auszubilden und zu verbessern, 
aa n un .. a 
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Gold — Wird gebraucht, um in späteren Zeitaltern Technologien zu entwickeln, einige Militäreinheiten 
zu erschaffen, in die Eisenzeit zu gelangen, und Abgaben an andere Völker zu entrichten. Sie 
vergrößern Ihre Goldvorräte, indem Sie mit anderen Völkern Handel treiben und indem Sie 
Dorfbewohner damit beauftragen, in Goldminen nach Gold zu graben. In Age of Empires steht 

Gold für alle Arten von wertvollen Metallen wie Gold, Silber, Bronze und Kupfer. 


Steine — Werden für den Bau und die Weiterentwicklung von Türmen und Wällen und die 
Erforschung 

von Technologien gebraucht. Sie vergrößern Ihre Steinvorräte, indem Sie Dorfbewohner damit 
beauftragen, Steine in den Steinbrüchen abzubauen. In Age of Empires stehen Steine ebenfalls 
für Lehm. 


So zeigen Sie die Rohstoffe einer Arbeitsstelle an 


» 


Klicken Sie auf die Arbeitsstelle. Klicken Sie zum Beispiel auf die Goldmine, damit die Menge Gold 
angezeigt wird, die eine Goldmine enthält. Der Umfang der Rohstoffe wird im Statusfeld im unteren 
linken Bereich des Bildschirms angezeigt. Die Entwicklung der Münzprägung erhöht die Produktion 
der Goldminen. Die Entwicklung der Domestizierung, des Pfluges und der Bewässerung erhöht die 
Landwirtschaftsproduktion. 


In dem Maße, wie die Rohstoffe gesammelt werden, erschöpfen sich die Vorratsquellen an Nahrung, Holz, 
Steinen und Gold. Sind z. B. die Vorräte eines Steinbruchs erschöpft, verschwindet er. 


AUFGABEN DER DORFBEWOHNER 


Dorfbewohner erfüllen eine Reihe von Aufgaben; sie bauen und reparieren Gebäude und mehren Ihre 
Vorräte indem sie jagen, Holz fällen, in Minen arbeiten usw. Die Erfindung des Rades erhöht die 
Geschwindigkeit der Dorfbewohner. Dorfbewohner erfüllen die folgenden Aufgaben: 


Bauarbeiter — Errichtet Gebäude. 


Bauer — Gewinnt Nahrung auf einem Bauernhof. Landwirtschaftliche Erzeugnisse werden entweder 
im Dorfzentrum oder im Kornspeicher deponiert, je nachdem, was näher liegt. Die Entwicklung der 
Domestizierung, des Pfluges und der Bewässerung erhöht die Landwirtschaftsproduktion. 


Fischer — Sammelt Nahrung in Form von Fischen (springende Fische) an den Ufern von Flüssen 
und Ozeanen. Fisch wird entweder im Dorfzentrum oder in der Lagergrube deponiert, je nachdem, 
was näher liegt. Fischerboote und Fischkutter bringen auch Nahrung ein, die sie im Hafen lagern. 


Sammler — Sammelt Nahrung an Sammelstellen (Beerensträucher). Gesammelte Nahrung 
wird entweder im Dorfzentrum oder im Kornspeicher deponiert, je nachdem, was näher liegt. 


Goldgräber — Gräbt in Goldminen nach Gold. Gold wird entweder im Dorfzentrum oder in der 
Lagergrube deponiert, je nachdem, was näher liegt. Die Entwicklung des Goldabbaus erhöht die 
Effizienz der Goldgräber; die Entwicklung der Münzprägung erhöht die Produktion der Goldmine. 
Jäger — Jagt Wild (Gazellen, Elefanten, Löwen, und Alligatoren) zu Nahrungszwecken. Erbeutete 
Nahrung wird entweder im Dorfzentrum oder in der Lagergrube deponiert, je nachdem, was näher 
liegt. Militäreinheiten können auch Tiere töten, jedoch kann aus diesen keine Nahrung gewonnen 
werden. 

Handwerker — Repariert Gebäude und Schiffe, die im Kampf beschädigt wurden. 
Steinhauer — Trägt Steine in Steinbrüchen ab. Steine werden entweder im Dorfzentrum oder 

in der Lagergrube deponiert, je nachdem, was näher liegt. Die Entwicklung des Steinabbaus und der 
Belagerungskunst erhöht die Effizienz der Steinhauer. 

Dorfbewohner — Befindet sich im Kampf oder ist ohne Aufgabe. Die Entwicklung der 
Belagerungskunst ermöglicht es den Dorfbewohnern, Wälle und Türme zu zerstören. Der Heilige 
Krieg erhöht ihre Kampfkraft. 

Holzfäller — Fällt Bäume zur Holzgewinnung. Holz wird entweder im Dorfzentrum oder in der 
Lagergrube deponiert, je nachdem, was näher liegt. Die Entwicklung der Holzverarbeitung, des 
Handwerks und der Handwerkskunst erhöht die Effizienz der Holzfäller. 











So weisen Sie einem Dorfbewohner eine 
Aufgabe zu 


1 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner. 


2  Rechtsklicken Sie auf die Arbeitsstelle. 
Um z.B. einen Dorfbewohner mit der 
Goldsuche zu beauftragen, 
rechtsklicken Sie auf die Goldmine. 


Der Dorfbewohner geht zur 
Arbeitsstelle, nimmt so viel von den 
Rohstoffen auf, wie er tragen kann, 
deponiert sie im Dorfzentrum, im 
Kornspeicher oder in der Lagergrube 
(wo sie Ihren Vorräten gutgeschrieben 
werden), und kehrt zur Arbeitsstelle zurück, um 


mehr Rohstoffe zu sammeln. Fischerboote und u Pr . 5 
Fischkutter deponieren die Nahrung im Hafen. | 1 
Der Dorfbewohner führt die Aufgabe durch, bis Sie ihm eine Pe 3 


andere zuweisen oder bis die Quelle versiegt ist. Ist dies der Fall, sucht 
er innerhalb seiner Sichtweite nach einer neuen Arbeitsstelle gleichen Typs 
und arbeitet weiter. Findet der Dorfbewohner keine neue Arbeitsstelle, wird er untätig. 


ERSCHAFFEN VON DORFBEWOHNERN, 
MILITAREINHEITEN UND SCHIFFEN 


Um Dorfbewohner, Militäreinheiten und Schiffe zu erschaffen, müssen Rohstoffe eingesetzt werden 


(Nahrung, Holz, Steine und Gold). Außerdem benötigen Sie für die Erstellung von neuen Dorfbewohnern, 
Militäreinheiten oder Schiffen genügend Häuser (ein Haus für vier Einheiten). Ein Dorfzentrum kann bis zu 
vier Einheiten beherbergen. Wird ein Haus zerstört, verlieren Sie nicht die Einheiten, die es beherbergte, 
doch müssen Sie für neue Einheiten neue Gebäude schaffen. 


Jedes Volk kann über bis zu 50 Dorfbewohner, Militäreinheiten oder Schiffe verfügen. Beschreibungen 
der Dorfbewohner, Militäreinheiten und Schiffe, die Sie erschaffen können, finden Sie im Kapitel "Einheiten" 
der Online-Hilfe. 


So erschaffen Sie einen Dorfbewohner 


1 Klicken Sie auf das Dorfzentrum. 
2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Dorfbewohner erschaffen. 
Nach einer kurzen Ausbildungsperiode erscheint der Dorfbewohner neben dem Dorfzentrum. 


So bilden Sie eine Militäreinheit aus 
1 Bauen Sie eine Kaserne, eine Bogenschießanlage, einen Stall, eine Akademie oder einen Tempel. 


2 Klicken Sie auf das Gebäude. 

3 Klicken Sie auf die Schaltfläche der Militäreinheit, die Sie ausbilden möchten. Um z. B. einen 
Knüppelschläger auszubilden (in der Kaserne), klicken Sie auf die Schaltfläche Knüppelschläger 
ausbilden. 

Nach einer kurzen Ausbildungsperiode erscheint die Militäreinheit neben dem Dorfzentrum. 


So bauen Sie ein Schiff 
1 Bauen Sie einen Hafen. 


2 Klicken Sie auf den Hafen. 


3 Klicken Sie auf die Schaltfläche des Schiffs, das Sie bauen möchten. Um z.B. ein Fischerboot zu 
bauen, klicken Sie auf die Schaltfläche Fischerboot bauen. 


Nach einer kurzen Bauzeit erscheint das Schiff neben dem Hafen. 
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So entfernen Sie einen Dorfbewohner, eine 
Militäreinheit, ein Gebäude oder ein Schiff 


» Klicken Sie auf eine Einheit, die zu Ihrem Volk gehört, 
und drücken Sie dann auf die ENTF-TASTE. 


Sie können jederzeit Ihre eigenen Einheiten und Gebäude entfernen. 
Entfernen Sie ein im Bau befindliches Gebäude, gehen 50% der 
Rohstoffe des ungebauten Gebäudeteils an Ihre Vorräte zurück. 
Eine Lagergrube kostet z. B. 120 Holzeinheiten. Entfernen Sie also 
die Lagergrube sofort nach Baubeginn, gehen 60 Holzeinheiten an 
Ihre Vorräte zurück. Wenn Sie eine Lagergrube entfernen, die 
bereits zur Hälfte gebaut ist, erhalten Sie 30 Holzeinheiten zurück. 











a +} 
u ERRICHTEN VON GEBÄUDEN 
Gebäude zu errichten kostet Holz oder Steine. Von 
\ jedem Gebäude können Sie mehrere bauen. Zum 
a" Beispiel können Sie zwei Dorfzentren oder drei 


Kasernen errichten. Um alle Gebäude, die Sie 
errichten können, auf dem Bildschirm anzuzeigen, 
müssen Sie auf die Schaltfläche Weiter rechts von 
den Gebäudesymbolen im unteren Teil des 
Bildschirms klicken. 





Es gibt zwei Arten von Gebäuden: 


e _ Technologische Gebäude wie Kasernen ermöglichen Ihnen, neue Militäreinheiten zu schaffen, 
auszubauen und Technologien zu entwickeln. 


e _ Nicht-technologische Gebäude, wie Wälle und Bauernhöfe sind für Ihr Volk von Nutzen, erlauben 
Ihnen aber nicht, neue Militäreinheiten oder Technologien zu entwickeln. 


In dem Maße, wie Sie innerhalb der Zeitalter voranschreiten, entwickelt sich jedes Gebäude weiter, und 
neue Militäreinheiten, Ausbauten, Technologien und Gebäude werden verfügbar. Verbündete Völker können 
sich nicht untereinander helfen, Gebäude zu errichten. 


Die Entwicklung der Architektur erhöht die Lebenspunkte und verringert die Bauzeit für die Errichtung von 
Gebäuden und Wiällen. 


Beschreibungen der Gebäude, die Sie errichten können, finden Sie im Kapitel "Einheiten" der Online-Hilfe. 
So errichten Sie ein Gebäude 


1 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner (oder wählen Sie eine Gruppe aus). Je mehr Dorfbewohner 
mit dem Bau eines Gebäudes beauftragt werden, desto schneller ist es errichtet. 

2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Bauen. 

3 Klicken Sie auf die Schaltfläche des Gebäudes, das gebaut werden soll. Um z. B. ein Haus zu 
errichten, klicken Sie auf die Schaltfläche Haus bauen. Klicken Sie auf die Schaltfläche Weiter 
rechts von den Gebäudesymbolen, um weitere Gebäude anzeigen zu lassen. 

4 Klicken Sie auf eine Stelle auf der Landkarte. Das Gebäude wird in Rot dargestellt, wenn Sie es an 
einer bestimmten Stelle nicht bauen können. 

-oder- 

Wenn Sie mehr als ein Gebäude derselben Art bauen möchten, drücken Sie auf die 
UMSCHALTTASTE, und klicken Sie dann auf verschiedene Stellen auf der Landkarte. Möchten 
Sie mehrere Wälle errichten, klicken Sie auf eine Stelle und ziehen Sie den Mauszeiger dorthin, 
wo Sie die Wälle errichten wollen. 








REPARIEREN VON GEBÄUDEN UND SCHIFFEN 


Beschädigte Gebäude und Schiffe fangen Feuer. Sie können von Dorfbewohnern wieder völlig hergestellt 
werden. Die Reparatur von Gebäuden und Schiffen verbraucht Rohstoffe. Zerstörte Gebäude werden als 
Trümmerhaufen dargestellt und verschwinden schließlich. Zerstörte Schiffe sinken. Sie können die 
Gebäude verbündeter Völker reparieren. Die Reparaturkosten werden von dem Volk getragen, das das 
Gebäude besitzt. 


So reparieren Sie ein Gebäude oder ein Schiff 


1 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner (oder wählen Sie eine Gruppe von Dorfbewohnern aus). 
Je mehr Dorfbewohner mit der Reparatur eines Gebäudes oder Bootes beauftragt werden, 
desto schneller ist es wieder hergestellt. 


2  Rechtsklicken Sie auf das Gebäude oder Schiff, das Sie reparieren möchten. 
So reparieren Sie ein Transportschiff 


1 Klicken Sie auf einen Dorfbewohner (oder wählen Sie eine Gruppe von Dorfbewohnern aus). 


2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Reparieren, und klicken Sie dann auf das Transportschiff, 
das Sie reparieren möchten. 


HANDEL 


Durch Handel können Sie Nahrung, Holz, und Steine aus Ihren Vorräten in Gold umtauschen. Sie treiben 
mit anderen Völkern Handel, indem Sie Handelswege von und zu fremden Häfen bauen. Handelsboote und 
-schiffe fahren mit Waren beladen zu fremden Häfen (20 Nahrungs-, Holz- oder Steineinheiten), tauschen 
die Waren in Gold um und kehren zu ihren Häfen zurück, um das Gold dort zu deponieren. Je weiter 
entfernt der Hafen sich befindet, desto wertvoller ist die Ladung, und desto mehr Gold erhalten Sie. 
Handelsschiffe können maximal 20 Wareneinheiten befördern. Wenn sich die Vorräte, mit denen Sie 
handeln, gegen Null bewegen, verharrt das Handelsschiff an seinem Platz. Der Handel hat jedoch keine 
Auswirkungen auf den Spieler, mit dem Sie handeln. Die Rohstoffe, die Sie veräußern und das Gold, das 
Sie erhalten, werden den Vorräten des anderen Volkes weder gutgeschrieben noch abgezogen. 


So handeln Sie mit einem anderen Volk 


1 Klicken Sie auf ein Handelsboot oder 
ein Handelsschiff. y 
2 Klicken Sie im oberen Bereich des Bildschirms 
auf die Schaltfläche des Rohstoffs, den Sie 
mit dem Schiff befördern möchten (Nahrung, 
Holz oder Steine). Die ausgewählten 
Rohstoffe werden jedes Mal, wenn das 
Schiff zurückkehrt, automatisch von Ihren 
Vorräten abgezogen. 


3 Rechtsklicken Sie auf den Hafen, mit dem 
Sie Handel treiben. 


So zeigen Sie die Ladung eines 

Schiffes an 

» Klicken Sie auf ein Handelsboot oder ein 
Handelsschiff. Die Ladung des Schiffes 
wird im Statusfeld im unteren linken Bereich 
des Bildschirms dargestellt. 


#0 Ya 





So zeigen Sie den Goldumsatz in einem Hafen an 


» Klicken Sie auf den Hafen. Die Menge des Goldes, das Sie für Ihre Handelsgüter erhalten, wird im Statusfeld 
im unteren linken Bereich des Bildschirms dargestellt (angezeigt in der Reihenfolge Gold/Kosten!). 


KAPITEL 3: AUFBAU IHRER KULTUR 


KAPITEL 4 


ENTWICKLUNG VON TECHNOLOGIEN 


WAS SIND TECHNOLOGIEN? 


Technologien waren der eigentliche Motor für den Aufstieg der Kulturen innerhalb des Zeitraums, in dem 
Age of Empires spielt. Die Völker, die sich als erste eine neue "Schlüsseltechnologie" angeeignet hatten, 
waren ihren Nachbarn gegenüber oft im Vorteil. Technologie war in vielen Fällen der Hauptfaktor, wenn es 
ums Überleben, um Ausbreitung oder um Beständigkeit ging. Ägypten und Mesopotamien gewannen 
schon früh an Stärke, nachdem sie die Bewässerung in den Griff bekommen hatten. Die Minoer 
erkämpften sich ein Monopol im Seehandel und wurden reich. Die Griechen konnten sich auf der Basis von 
Handel, Werkstoffgewinnung und einer Kultur, die das philosophische Denken förderte und belohnte, 
ausweiten. Die Hethiter verstanden sich auf Metallverarbeitung und schickten gut ausgerüstete Heere ins 
Feld. Die Assyrer stellten, von Feinden umzingelt, aus der Not heraus ein schlagkräftiges und innovatives 
Heer auf. 


Indem Maße, wie Sie neue Technologiegebäude bauen und innerhalb der Zeitalter voranschreiten, sind 
neue Gebäude, Militäreinheiten und Technologien verfügbar. Der aufklappbare Technologiebaum zeigt die 
Technologiepfade, die Sie in Age of Empires beschreiten können. Die zur Verfügung stehenden 
Technologien hängen von der Kultur ab, die Sie spielen. Die Technologiebäume für jede Kultur befinden sich 
im Ordner DOCS auf der Age of Empires-CD-ROM. 





:VORANSCHREITEN INNERHALB DER ZEITALTER 


' Der Übergang von einem Zeitalter in ein anderes war normalerweise ein langsamer Prozess, der eine 
ähliche, aber weitreichende Umstrukturierung eines gesamten Wirtschaftssystems mit sich zog. Neue 
offe und neue Herstellungstechniken waren dazu erforderlich. Neue Fertigkeiten und Werkstätten 
tanden. Die anfallenden Kosten in Form von Zeit und Rohstoffen waren enorm hoch, wurden jedoch 
Effizienz schnell ausgeglichen. 








Age of Empires umspannt 12.000 Jahre Geschichte des Altertums. Diese Zeitspanne wurde in vier 
bedeutende Zeitalter unterteilt: 


e  Altsteinzeit — Charakterisiert durch die Befriedigung der Grundbedürfnisse des Lebens: den Bau 
von Unterkünften und der Suche nach soliden Nahrungsquellen durch Jagen, Fischen und Sammeln. 


e „Jungsteinzeit — Charakterisiert durch landwirtschaftliche Ansiedlungen, gesicherte Versorgung, 
Verteidigung des Territoriums, verstärkten Bevölkerungszuwachs, einfache Wirtschaftsform und 
Aufkommen des Militärs. 

e Bronzezeit — Charakterisiert durch Wettbewerb bei wertvollen Rohstoffen, zunehmend 
verfeinerte Technologien, Metallverarbeitung, Handel, Kolonialisierung, zentralisierte Regierungen, 
institutionalisierte Religionen, hochorganisierte Militärsysteme und Eroberung. 

e Eisenzeit — Charakterisiert durch die Abhängigkeit der Wirtschaftssysteme von wertvollen 
Metallen, den Aufbau von Imperien, Ausweitung, den Bau von massiven Städten für große 
Einwohnerzahlen, verfeinerte Militärorganisationen, Belagerungstaktiken, Rüstungen und Waffen, 
die Vorherrschaft auf den Seewegen mit Kriegsgaleeren und Triremen sowie gewaltige Bauprojekte 
einschließlich der Weltwunder der Alten Welt. 

Ein Spiel beginnt üblicherweise in der Altsteinzeit, und Ihr Bestreben ist es, durch die Zeitalter hindurch 

in die Eisenzeit zu gelangen. In dem Maße, wie Sie sich durch die Zeitalter bewegen, sind neue Gebäude, 

Militäreinheiten und Technologien verfügbar. In der Zeit voranzuschreiten, kostet Rohstoffe und Zeit. 

Vorbedingung, um in ein anderes Zeitalter zu gelangen, ist der Besitz von zwei verschiedenen 

Technologiegebäuden des Zeitalters, in dem Sie sich befinden. 


So gelangen Sie in das nächste Zeitalter 
1 Sie müssen zwei verschiedene Technologiegebäude aus dem aktuellen Zeitalter besitzen. 


e  _Umausder Altsteinzeit in die Jungsteinzeit zu gelangen, müssen Sie über ein Dorfzentrum und zwei 
. verschiedene Technologiegebäude aus der Altsteinzeit verfügen (Kornspeicher, Lagergrube, Hafen 
oder Kaserne). Sie können z. B. einen Komspeicher und eine Lagergrube bauen. 


e Um aus der Jungsteinzeit in die Bronzezeit voranzuschreiten, brauchen Sie zwei verschiedene 
Gebäude aus der Bronzezeit (Marktplatz, Bogenschießanlage oder Stall). Sie können z. B. einen 
Marktplatz und eine Bogenschießanlage bauen. 


e Um aus der Bronzezeit in die Eisenzeit voranzuschreiten, müssen Sie zwei verschiedene Gebäude 
aus der Bronzezeit besitzen (Tempel, Regierungsgebäude, Waffenschmiede oder Akademie). Sie 
können z. B. einen Tempel und eine Waffenschmiede bauen. 

2 Klicken Sie auf das Dorfzentrum. 
3 Klicken Sie auf die Schaltfläche Zum nächsten Zeitalter voranschreiten. 
Wenn Sie ein neues Zeitalter erreicht haben, können Sie die Technologiegebäude dieses Zeitalters 


errichten. Nach dem Bau bestimmter Gebäude können Sie neue Einheiten schaffen, vorhandene 
Einheiten weiterentwickeln, neue Technologien entwickeln oder neue Gebäude errichten. 


ENTWICKLUNG VON TECHNOLOGIEN 


In Age of Empires können neue Technologien entwickelt werden, wenn Ihr Volk in ein neues Zeitalter eintritt. 
Innerhalb eines Zeitalters gibt es Gelegenheiten, völlig neue Konzepte zu entwickeln oder bereits bestehende zu 
verbessern. Zum Beispiel ist die Herstellung von Werkzeugen eine neue Technologie, die in der Jungsteinzeit 
entwickelt werden kann. Im Gegensatz dazu sind der Breitschwertkämpfer (Bronzezeit) und der 
Langschwertkämpfer (Eisenzeit) grundsätzlich Weiterentwicklungen innerhalb derselben Infanterie-Einheit. 


In alter Zeit hatten gewöhnlich die Kulturen Bestand, die technologische Fortschritte machten und sich nicht beirren 
ließen. Der gleiche direkte Zusammenhang besteht in Age of Empires. Um erfolgreich zu sein, müssen Sie 
vorangehen, um mit Ihren Rivalen wirtschaftlich und militärisch mitzuhalten oder sogar besser zu sein. 


Erklärungen zu den Technologien, die Sie entwickeln können, finden Sie im Kapitel "Technologie" der Online-Hilfe. 


KAPITEL #4: ENTWICKLUNG VON TECHNOLOGIEN 





So entwickeln Sie Technologien 


1 


Klicken Sie auf ein Technologiegebäude auf der Landkarte. Die Technologien, die Sie entwickeln 
können, erscheinen im unteren Teil des Bildschirms. 

Klicken Sie auf die Schaltfläche für die Technologie, die Sie entwickeln möchten. Um z. B. Werkzeuge 
herzustellen (in der Lagergrube), klicken Sie auf die Schaltfläche Werkzeugherstellung 
entwickeln. Es kostet zwar Zeit, Technologien zu entwickeln, doch sobald Sie eine Technologie 
entwickelt haben, profitiert Ihr Volk von diesen Kenntnissen. 


WEITERENTWICKLUNG VON MILITÄREINHEITEN, 
SCHIFFEN, WALLEN UND TURMEN 


In dem Maße, wie Sie innerhalb der Zeitalter voranschreiten, können Sie Militäreinheiten, Schiffe, Wälle und 
Türme weiterentwickeln. Bei der Weiterentwicklung werden vorhandene Einheiten eines bestimmten Typs 
durch höher stehende Einheiten ersetzt. Axtkämpfer, Einfacher Bogenschütze und Erkundungsschiff 
werden allerdings nicht ersetzt, wenn Sie Einheiten weiterentwickeln. 


So entwickeln Sie eine Militäreinheit, ein Schiff, einen Wall oder einen Turm weiter 


Um eine Militäreinheit weiterzuentwickeln, klicken Sie auf die Kaserne, die Bogenschießanlage, den 
Stall, den Tempel, die Waffenschmiede oder die Akademie. Um ein Schiff auszubauen, klicken Sie auf 
den Hafen. Einen Wall oder Turm entwickeln Sie weiter, indem Sie auf den Kornspeicher klicken. 


Klicken Sie auf die Schaltfläche im unteren Bereich des Bildschirms, die der Einheit entspricht, die Sie 
weiterentwickeln möchten. Möchten Sie z. B. zur Schweren Kanvallerie (im Stall) weiterentwickeln, 
klicken Sie auf die Schaltfläche Zur Schweren Kavallerie weiterentwickeln. Alle 
vorhandenen Einheiten (in diesem Fall die Kavallerie) werden zu einer Schweren Kavallerie ausgebaut: 
Sie können somit die neue Schwere Kavallerie ausbilden. 
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KÄMPFEN 













KAMPFEN 


Militäreinheiten und Dorfbewohner können auf 
dem Land kämpfen. Kriegsschiffe werden auf 
dem Wasser eingesetzt. Militäreinheiten 
greifen automatisch andere Einheiten an, die 
sich in ihrem Sichtfeld befinden, es sei denn, 
Sie befehlen ihnen, eine andere Einheit 
anzugreifen oder stehen zu bleiben. Um ein 
Spiel durch Eroberung zu gewinnen, muss Ihr 
Volk (oder Team) alle feindlichen 
Dorfbewohner, Militäreinheiten, 
Kriegsschiffe und Gebäude zerstören. Es ist 
nicht notwendig, dass Sie Handelsschiffe, 
Transportschiffe, Fischerboote, Artefakte, 
Ruinen oder Wälle zerstören. Sie können 
zusammen mit anderen Völkern einen 
Bündhissieg erstreben, wie im Abschnitt 
"Bündhissieg' in diesem Kapitel erklärt. 
Helden sehen genauso aus wie andere 
Militäreinheiten, haben jedoch 

besondere Eigenschaften, 

wie im Statusfeld im unteren 

linken Bereich des 

Bildschirms angezeigt. 


Verwundete Dorfbewohner 
und Militäreinheiten können 
von einem Priester geheilt 
werden, wie im Abschnitt 
"Heilen von Dorfbewohnern und Militäreinheiten" in diesem Kapitel beschrieben. Feindliche Dorfbewohner, 
Militäreinheiten, Gebäude und Schiffe können bekehrt werden und wechseln dann zu Ihrem Volk über, wie 
im Abschnitt "Bekehren feindlicher Einheiten" in diesem Kapitel beschrieben. Beschädigte Gebäude und 
Schiffe können von einem Dorfbewohner repariert werden, wie im Abschnitt "Aufgaben der 
Dorfbewohner" in diesem Kapitel beschrieben. 


So befehlen Sie einer Militäreinheit, einem Dorfbewohner oder einem Schiff, anzugreifen 


» Klicken Sie auf eine Militäreinheit, einen Dorfbewohner oder ein Schiff (oder wählen Sie eine Gruppe aus), und 
rechtsklicken Sie auf den anzugreifenden feindlichen Dorfbewohner, die Militäreinheit oder das Gebäude. 


So befehlen Sie einer Militäreinheit, oder einem Schiff, nicht anzugreifen 


1 Klicken Sie auf eine Militäreinheit oder ein Boot. 
2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Nicht angreifen. 


Die Militäreinheit oder das Boot verharrt an seinem Platz. Nur feindliche Dorfbewohner, Schiffe, Gebäude 
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oder Wälle innerhalb der Sichtweite können angriffen werden. 
So befehlen Sie einer Katapult-Einheit, ein Gebiet anzugreifen 


Der Steinwerfer, das Katapult, das Schwere Katapult, die Katapult-Trireme, und das 
Schwere Kriegsschiff, die allesamt Gebiete zerstören, können ein ganzes Gebiet statt nur 
ein spezifisches Ziel wie Militäreinheiten oder Gebäude unter Beschuss nehmen. 


1 Klicken Sie auf einen Steinwerfer, ein Katapult, ein Schweres Katapult, 
eine Katapult-Trireme oder ein Schweres Kriegsschiff. 


2 Klicken Sie auf die Schaltfläche Angreifen, und klicken Sie dann auf eine 
Stelle auf der Landkarte. 


DIPLOMATIE 


Jedes Volk kann seine diplomatische Haltung anderen Völkern gegenüber wählen. Zwei 
Völker können einander gegenüber verschiedene Haltungen einnehmen. Ist ein Volk mit 
einem Feind verbündet, greift nur das feindliche Volk an. 


Durch die Erfindung der Schrift können Verbündete gemeinsam Erkundungen durchführen. 
So nehmen Sie anderen Völkern gegenüber eine diplomatische Haltung ein 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Diplomatie. 
2 Wählen Sie allen Spielern gegenüber Ihre diplomatische Haltung: 


e Verbündet — Militäreinheiten greifen keine Gebäude, Dorfbewohner, 
Militäreinheiten oder Schiffe anderer Spieler an. 


e Neutral — Militäreinheiten greifen alle Gebäude und Militäreinheiten 
(aber keine Dorfbewohnen) an, die in ihr Sichtfeld treten. 


e Feindlich — Militäreinheiten (außer Spähern) greifen alle Gebäude, 
Militäreinheiten und Dorfbewohner an, die in ihr Sichtfeld treten. 


BÜNDNISSIEG 


Bei einem Bündnissieg können zwei oder mehr Völker zusammenarbeiten, um als Team zu 
gewinnen (oder zu verlieren). Jedes verbündete Volk, das die Gewinnbedingung(en) erfüllt, 
gewinnt das Spiel für alle Verbündeten mit. 


Um einen Bündnissieg zu erringen, muss jeder Spieler gegenüber den anderen Völkern eine 
diplomatische Haltung als Verbündeter eingehen und die Option Bündnissieg wählen. Wenn 
Sie bei Beginn eines Spiels im Einzel- oder Mehrspieler-Modus ein Teamspiel wählen, setzt 
das Spiel diese Optionen automatisch für Sie. 


Beinhaltet die Standard-Gewinnbedingung die Kontrolle über alle Artefakte oder Ruinen, 
erringt ein Team einen Bündhissieg unabhängig davon, welchem Teammitglied die Ruinen 
oder Artefakte gehören. Wenn beispielsweise Spieler 1 zwei Artefakte kontrolliert, und 
Spieler 2 drei Artefakte besitzt, erringt das Team einen Bündnissieg. Weitere 
Informationen über die verschiedenen Varianten des Bündnissiegs finden Sie im Abschnitt 
"Gewinnen eines Spiels" in Kapitel 1. 


Durch die Erfindung der Schrift können Verbündete gemeinsam Erkundungen durchführen. 
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So erringen Sie einen Bündnissieg 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Diplomatie. 


2 Setzen Sie die diplomatische Haltung für jedes Volk in Ihrem Team 
auf Verbündet. Alle Spieler, die einen Bündhissieg erringen 
wollen, müssen dies tun. 


3 Klicken Sie auf Bündnissieg. Alle Spieler, die einen Bündnissieg 
erringen wollen, müssen dies tun. 





ABGABEN UND TRIBUTE 


Die Zentralregierungen der Alten Imperien wurden durch Abgaben 
unterstützt, die von Provinzgouverneuren und angrenzenden 
Vasallenstaaten an den Kaiser oder König geleistet werden mussten. 
Insbesondere die Vasallenstaaten zahlten Tribute, um gegenüber dem 
Einfluss der Imperien Eigenständigkeit zu bewahren und dennoch den Schutz 
des großen Nachbarn zu genießen. 





In Age of Empires ist es möglich, Abgaben in Form von Nahrung, Holz, Steinen oder Gold 
an alle anderen Spieler zu leisten. Sie können sich so von einem 
bevorstehenden Angriff freikaufen oder einen Angriff gegen einen anderen 
Spieler unterstützen. Tribute können auch Verbündeten oder anderen 
Spielern als Hilfe angeboten werden, um sie bei der Anhäufung von 
Rohstoffen zu unterstützen, die sie für den Übergang in ein anderes 
Zeitalter oder zum Bau eines Weltwunders benötigen. 


Ein Volk kann jederzeit an ein anderes Volk Nahrung, Holz, Steine und 
Gold als Tribut zahlen. Tribut wird mit 25 Prozent Gebühren berechnet. 
Wenn Sie z. B. 100 Goldeinheiten Tribut zahlen, werden Ihren Vorräten 
125 Goldeinheiten abgezogen (100 Goldeinheiten davon werden den 
Vorräten des anderen Spielers gutgeschrieben, 25 Goldeinheiten werden 
als Gebühr verrechnet). Wenn Sie die Münzprägung entwickelt haben, entfällt die Gebühr. 


So zahlen Sie Tribute 


1 Klicken Sie auf der Menüleiste auf die Schaltfläche Diplomatie. 


2 Klicken Sie auf die Rohstoffe, mit denen Sie einem Volk Tribut zahlen möchten 
(Nahrung, Holz, Steine oder Gold). 
Jedes Mal, wenn Sie auf diese Schaltfläche klicken, erhält das Volk 100 Einheiten dieses Rohstoffs. 
Wenn Sie weniger als 100 Einheiten eines Rohstoffs in Ihren Vorräten haben, erhält das Volk die 
Menge, die Sie noch zur Verfügung haben abzüglich 25 Prozent Gebühren. Die Schaltfläche zeigt 
die Menge an Tribut an. Ihre Vorräte an den einzelnen Rohstoffen (abzüglich des Tributs) werden 
am oberen Bildrand dargestellt. 

3 Klicken Sie auf OK, um Tribut zu zahlen. Die Rohstoffe werden Ihren Vorräten abgezogen. Möchten 
Sie keinen Tribut zahlen, klicken Sie auf Zurücksetzen. 
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HEILEN VON DORFBEWOHNERN UND MILITÄREINHEITEN 


Priester können verwundete Dorfbewohner oder Militäreinheiten ihres eigenen Volkes oder verbündeter 
Kulturen heilen, indem sie deren Lebenspunkte auffrischen. Ein Priester muss neben der Einheit stehen, 
um sie heilen zu können. Hat ein Priester eine Einheit einmal geheilt, so heilt er automatisch alle in der 
Nähe befindlichen Dorfbewohner und Militäreinheiten. Anders als bei Bekehrungen gibt es hier keine 
Erholungsphase zwischen den Heilungen. Priester können keine Gebäude oder Schiffe heilen. 


So heilen Sie einen Dorfbewohner oder eine Militäreinheit = \ 
1 In . 


1 Klicken Sie auf einen Priester. 

2  Rechtsklicken Sie auf den zu heilenden Dorfbewohner oder die 
Militäreinheit. 
-oder- 


Klicken Sie auf die Schaltfläche Heilen und dann auf 
den zu heilenden Dorfbewohner oder die Militäreinheit. 


BEKEHREN FEINDLICHER 
EINHEITEN 


Priester können feindliche Dorfbewohner, Militäreinheiten, 
Schiffe und die meisten Gebäude für Ihr Volk bekehren. 
Sobald die Priester den Befehl dazu erhalten haben, 
versuchen sie, eine Einheit zu bekehren, sobald diese in ihre 
Reichweite gelangt. Die Entwicklung des Lebens nach dem 
Tode erhöht die Reichweite der Priester bei der Bekehrung 
von Militäreinheiten. 





Durch die Entwicklung des Monotheismus können Priester Gebäude und feindliche Priester bekehren. Um 
ein Gebäude zu bekehren, muss der Priester sich neben das Gebäude stellen. Wenn Sie ein Gebäude 
bekehren, das Sie noch nicht errichtet haben, können Sie es erst dann benutzen, wenn Sie ein eigenes 
Gebäude dieser Art errichtet haben. Wenn Sie beispielsweise eine Kaserne bekehren, können Sie nur dann 
Militäreinheiten dort ausbilden, wenn Sie bereits Ihre eigene Kaserne errichtet haben. 


Schiffe sind Bekehrungen gegenüber doppelt resistent. Streitwagen lassen sich nicht bekehren. 
Mit Entwicklung der Astrologie können die Priester Einheiten schneller bekehren. 


Nachdem die Priester einen Bekehrungsversuch unternommen haben, müssen sie sich erholen, um ihre 
Kraft aufzufrischen. Der Erholungsstatus in Prozent wird im Statusfeld im unteren linken Bereich des 
Bildschirms angezeigt. Durch die Entwicklung des Fanatismus können die Priester sich schneller erholen. 


Priester bekehren nahe stehende Einheiten nicht automatisch: sie müssen dafür angegriffen werden. Wenn 
der Priester eine Einheit bekehrt hat, bleibt er untätig, bis er einen anderen Befehl erhält. Wenn der Priester 
ein Transportschiff bekehrt, das Einheiten befördert, wird das Schiff bekehrt, nicht aber die Ladung. 
Bekehrte Einheiten behalten ihre Eigenschaften (Angriffsstärke, Reichweite, usw.), aber sie können nicht 
weiterentwickelt werden. Bekehrte Einheiten profitieren nicht von den Technologien, die Sie entwickeln, es 
sei denn, es handelt sich um Monotheismus, Astrologie, Fanatismus, Ballistik und Belagerungskunst. 
Priester können keine Dorfzentren, Weltwunder, oder verbündete Dorfbewohner, Militäreinheiten oder 
Gebäude bekehren. 





So bekehren Sie feindliche Dorfbewohner, Militäreinheiten und Schiffe 


1 Klicken Sie auf einen Priester. 


DD 


Rechtsklicken Sie auf einen feindlichen Dorfbewohner, eine Militäreinheit oder ein Schiff, 
um es zu bekehren. 


-oder- 


Klicken Sie auf die Schaltfläche Bekehren, und klicken Sie dann auf einen feindlichen Dorfbewohner, 
eine Militäreinheit oder ein Schiff, um zu bekehren. 


EIGENSCHAFTEN DER EINHEITEN 


Dorfbewohner, Militäreinheiten, Schiffe und Gebäude können die folgenden Attribute aufweisen. 
Informationen über die spezifischen Eigenschaften jeder Einheit finden Sie im aufklappbaren 
Technologiebaum oder im Abschnitt "Einheiten" der Online-Hilfe. 


Angriffsstärke — Wie viel Schaden eine Einheit zufügt. 





Rüstungsklasse — Verringert das Ausmaß an Schaden, den eine Einheit in einem 
Nahkampf erleidet. Zum Beispiel verringert +5 Rüstungsklasse den Schaden 5 mal. 


Durchschlagspanzerung — Verringert das Ausmaß an Schaden, den eine Einheit durch 
erleidet (Bogenschützen Türme, Erkundungsschiffe, Kriegsgaleeren, Triremen). 





Reichweite — Wie weit eine Fernwaffe (Bogenschützen, Türme, Erkundungsschiffe, 
Kriegsgaleeren, Triremen) feuern kann. 





Lebenspunkte — Wie viel Schaden einer Einheit zugefügt werden kann, bevor sie stirbt. 

Klicken Sie auf eine Einheit, um ihre Lebenspunkte anzeigen zu lassen. Der Farbbalken über 

der Einheit gibt den aktuellen Gesundheitszustand an (grün = gesund, rot = verwundet). Die Lebenspunkte 
einer Einheit werden im Statusfeld im unteren linken Bereich des Bildschirms angezeigt (aktuelle 
Lebenspunkte/maximale Lebenspunkte). Priester können verwundete Einheiten heilen, wie im Abschnitt 
"Heilen von Dorfbewohnern und Militäreinheiten" in diesem Kapitel beschrieben. 


Feuergeschwindigkeit — Wie viel Sekunden es dauert, bis eine Einheit wieder angreifen kann. 


Geschwindigkeit — Wie schnell eine Einheit sich bewegen kann. 
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